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Nach Beendigung der Sanierungsarbeiten wird das Kon-
rad-Wachsmann-Haus mit neuem Leben erfüllt.
Am letzten Sonntag im April können interessierte Besu-
cher das sanierte Denkmal besichtigen und erhalten dabei
fachkundige Erläuterungen zur Sanierungsgeschichte durch
das Architekturbüro Klinkenbusch + Kunze. 
In Form einer kleinen Hochzeitsmesse stellt das Standes-
amt Niesky das zukünftige Trauzimmer vor. 
Und auch für die jungen Besucher wird
gesorgt, im Zuge des Kinderprogramms
können Namensvorschläge für unser
Maskottchen geäußert werden. Das
Museum sucht eifrig nach einem Na-
men für den kleinen Holzwurm und  prä-
miert die besten Vorschläge.
Bei schönem Wetter lädt der Garten des Kon-
rad-Wachsmann-Hauses zu Kaffee und Kuchen ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  im Konrad-Wachsmann-
Haus Niesky, Goethestraße 2 (Eintritt: 3,00 Euro/ermä-
ßigt: 1,50 Euro). Museum Niesky
Erste Entdeckertour im Konrad-Wachsmann-Haus Niesky 
am 27.April 2014, ab 14.00 Uhr
Bereits am 15. März war es wieder soweit, anlässlich der Sportgala im
Nieskyer Bürgerhaus wurden die Sportler des Jahres 2013 geehrt. Unsere
herzlichen Glückwünsche gehen nachträglich an die Nieskyer Sportler:
Ralf-Ortwin Ernst
von der LG Wartturm Niesky – Laufsport
für den 1. Platz bei den Herren
Karsten Schwarz
MSG Niesky – Automodellsport 
für den 2. Platz bei den Herren
und den
Eishockey-Männern von Tornado Niesky
für den 1. Platz bei den Mannschaften
Beste Wünsche allen Gewinnern 
der 21. Sportlerumfrage
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates in 
der Stadt Niesky am Sonntag, dem 25. Mai 2014
Der Stadtwahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum
Stadtrat der Stadt Niesky zugelassen:
Lfd. Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Nr. Name der Partei/Wählervereinigung 
und ggf. Kurzbezeichnung/Kennwort
1. Christlich Demokratische Union (CDU) 12 Bewerberinnen /Bewerbern
2. Bürgerbewegung Niesky 8 Bewerberinnen /Bewerbern
3. DIE LINKE. 8 Bewerberinnen /Bewerbern
4. Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD) 4 Bewerberinnen /Bewerbern
5. Freie Demokratische Partei (FDP) 3 Bewerberinnen /Bewerbern
6. Nationaldemokratische Partei 
Deutschlands (NPD) 1 Bewerberin /Bewerber
Für die Wahl zum Stadtrat wurden bei den Wahlvorschlägen folgende
sich bewerbende Personen zugelassen:
1 Christlich Demokratische Union (CDU)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Pätzold, Alexander Bäckermeister 1976 Muskauer Straße 17,
02906 Niesky
2. Neudeck, Bernhard Krankenpfleger 1972 Thomas-Mann-Straße 2,
02906 Niesky
3. Polossek, Norbert Qualitäts- 1962 Görlitzer Straße 20,
kontrolleur 02906 Niesky
4. Beinlich, Gabriele Bankkauffrau 1949 Gubener Straße 3,
02906 Niesky
5. Bote, Christine Rentnerin 1953 Am Anker 7,
02906 Niesky
6. Flecks, Frank Geschäftsführer 1966 Ludwig-Ey-Straße 8,
02906 Niesky
7. Menzel, Armin Geschäftsführer 1967 Hessenweg 2,
02906 Niesky
8. Schiewe, Achim Wasserbau- 1968 Gartenstraße 1,
meister 02906 Niesky
9. Schuster, Hartmut Kfz-Mechaniker 1961 Postweg 7 b,
02906 Niesky OT See
10. Gottschling, René Handelsvertreter 1968 Hans-Sachs-Weg 2,
02906 Niesky
11. Firlle, Bernd-Ullrich Rentner 1945 Königshainer Straße 3,
02906 Niesky
12. Ernst, Ralf-Ortwin Bauingenieur 1958 Dreimännerweg 3,
02906 Niesky
2 Bürgerbewegung Niesky
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Funke, Bernd Elektroingenieur 1951 Plittstraße 16 a,
02906 Niesky
2. Mrusek, Frank Versicherungs- 1964 Badeweg 12,
fachmann 02906 Niesky
3. Halke, Lothar Diplom- 1948 Ringstraße 5,
Gartenbau- 02906 Niesky
Ingenieur
4. Simmank, Sandro staatl. geprüfter 1969 Krebaer Straße 18 a,
Techniker 02906 Niesky OT Kosel
5. Günzel, Manuela selbstständige 1968 Helmut-Just-Straße 47,
Einzelhändlerin 02906 Niesky OT Ödernitz
6. Scheidig, Jan selbstständiger 1982 Rothenburger Straße 65 a,
Maler 02906 Niesky
7. Glotz, Uwe Diplom- 1971 Sproitzer Straße 15,
Kaufmann, 02906 Niesky OT See
Geschäftsführer   




Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Hentschel, Heiko Lagerarbeiter 1972 Gersdorfstraße 15,
02906 Niesky
2. Hennersdorf, selbstständiger 1980 Hans-Sachs-Weg 6,
Holger Vertriebsleiter      02906 Niesky
3. Adam, Silvio Versandarbeiter 1977 Hans-Sachs-Weg 5,
02906 Niesky
4. Konschak, Andreas Bauingenieur 1959 Rothenburger Straße 45 ,
02906 Niesky
5. Kagelmann, Freiberufler 1960 Horkaer Straße 15,
Andreas 02906 Niesky
6. Nitsche, Diplomingenieur 1949 Martin-Voß-Straße 16,
Hans-Jürgen 02906 Niesky OT See
7. Schneider, EU-Rentner 1954 Otto-Nuschke-Straße 8,
Wolfgang 02906 Niesky, OT See
8. Giese, Günther Dipl.-Ing., 1940 Untere Siedlung 11,
Rentner 02906 Niesky, OT See
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Müller, Norbert   Diplom- 1954 Reichendorfer Straße 4,
Ingenieur 02906 Niesky
2. Lorenz, Christine Diplom- 1943 Lerchenweg 1,
Ingenieurin i. R. 02906 Niesky
3. Prause-Kosubek, Bau- und 1971 Obere Siedlung 15,
Harald    Möbeltischler 02906 Niesky, OT See
4. Berwald,Wolfgang Diplom- 1955 Amselweg 2,
Ingenieur (FH) 02906 Niesky
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 14. Mai 2014.
Redaktionsschluss  
ist am 6. Mai 2014, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
5 Freie Demokratische Partei (FDP)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Barthel, Bernd Einzelhändler 1946 Schillerstraße 3,
02906 Niesky
2. Silbe, Peter Einzelhändler 1961 Rothenburger Straße 38,
02906 Niesky
3. Mischke, Lothar Seniorenberater 1952 Pestalozzistraße 10,
02906 Niesky
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Mühle, Frank Industrie- 1961 Gottesackerallee 1,
mechaniker 02906 Niesky
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates in
der Ortschaft Kosel am Sonntag, dem 25. Mai 2014
Der Stadtwahlausschuss hat folgenden Wahlvorschlag für die Wahl zum
Ortschaftsrat Kosel zugelassen:
Lfd. Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Nr. Name der Partei/Wählervereinigung 
und ggf. Kurzbezeichnung/Kennwort
Bürgerbewegung Niesky 4 Bewerberinnen/Bewerbern
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Kosel wurden bei dem Wahlvorschlag
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
1 Bürgerbewegung Niesky
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Simmank, Sandro staatl. geprüfter 1969 Krebaer Straße 18 a,
Techniker 02906 Niesky OT Kosel
2. Masopust, Ronny Kfz-Sachver- 1972 Krebaer Straße 41,
ständiger 02906 Niesky, OT Kosel                   
3. Müller, Andreas Produktions- 1979 Sandschenke 3,
ingenieur       02906 Niesky, OT Kosel
4. Knöfel, Axel Rentner 1951 Neu-Kosel 27,
02906 Niesky, OT Kosel
Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen. Daher findet Mehrheits-
wahl statt. Es kann jede in der Ortschaft wählbare Person gewählt wer-
den.
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortschaftsrates in der Ortschaft Ödernitz 
am Sonntag, dem 25. Mai 2014
Der Stadtwahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum
Ortschaftsrat Ödernitz zugelassen:
Lfd. Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Nr. Name der Partei/Wählervereinigung 
und ggf. Kurzbezeichnung/Kennwort
1. Christlich Demokratische Union (CDU) 1 Bewerberin/Bewerber
2. Bürgerbewegung Niesky 1 Bewerberin/Bewerber
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Ödernitz wurden bei den Wahlvorschlä-
gen folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
1 Christlich Demokratische Union (CDU)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Wilde, Klaus Elektromeister 1955 Helmut-Just-Straße 43
02906 Niesky, 
OT Ödernitz
                               
2 Bürgerbewegung Niesky
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Kirst, Daniel Schlosser/ 1982 Helmut-Just-Straße 45,
Schweißer 02906 Niesky, 
OT Ödernitz
                                   
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates in
der Ortschaft See am Sonntag, dem 25. Mai 2014
Der Stadtwahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum
Ortschaftsrat See zugelassen:
Lfd. Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Nr. Name der Partei/Wählervereinigung 
und ggf. Kurzbezeichnung/Kennwort
1. Christlich Demokratische Union (CDU) 2 Bewerberinnen/Bewerbern
2. DIE LINKE. 5 Bewerberinnen/Bewerbern
3. Bürgerbewegung Niesky 1 Bewerberin/Bewerber
Für die Wahl zum Ortschaftsrat See wurden bei den Wahlvorschlägen
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
1 Christlich Demokratische Union (CDU)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Müller,Werner Elektromeister 1952 Lange Straße 20,
02906 Niesky, OT See
2. Schuster, Hartmut Kfz-Mechaniker 1961 Postweg 7 b,
02906 Niesky OT See
2 DIE LINKE.
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Hennersdorf, Angestellte 1957 Lange Straße 16,
Heidrun 02906 Niesky, OT See
2. Würfel, Thomas Schlosser 1982 Postweg 5,
02906 Niesky, OT See
3. Giese, Günther Dipl.-Ing., 1940 Untere Siedlung 11,
Rentner 02906 Niesky, OT See
4. Schuster, Helmut Schlosser 1954 Postweg 7 a,
02906 Niesky, OT See
5. Schneider, EU-Rentner 1954 Otto-Nuschke-Straße 8,
Wolfgang 02906 Niesky, OT See
3 Bürgerbewegung Niesky
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Hänsel, Anke selbstständige 1974 Waldweg 1 a,
Sauna 02906 Niesky, OT See
betreiberin     
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
April 2014                                                                                                                                                                                                                       3
Öffentliche Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortschaftsrates in der Ortschaft Stannewisch 
am Sonntag, dem 25. Mai 2014
Der Stadtwahlausschuss hat folgenden Wahlvorschlag für die Wahl zum
Ortschaftsrat Stannewisch zugelassen:
Lfd. Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Nr. Name der Partei/Wählervereinigung 
und ggf. Kurzbezeichnung/Kennwort
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) 5 Bewerberinnen/Bewerbern
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Stannewisch wurden bei dem Wahlvor-
schlag folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bewerber Beruf Geburts- Anschrift
(Familienname, Name) oder Stand     jahr
1. Weise, Andreas Geschäftsführer 1961 Am Schachthaus 15,
02906 Niesky, 
OT Stannewisch  
2. Bieh, Ronald Straßen- 1968 Hauptstraße 30,
Tiefbauer 02906 Niesky, 
OT Stannewisch  
3. Schanze, Karsten      CNC-Dreher 1964 Teichaer Weg 6,
02906 Niesky, 
OT Stannewisch
4. Woite, Matthias Industrie- 1984 Hauptstraße 26,
mechaniker 02906 Niesky,
OT Stannewisch
5. Lasch, Ingo Berufskraft- 1965 Hauptstraße 15,
fahrer 02906 Niesky, 
OT Stannewisch
Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen. Daher findet Mehrheits-
wahl statt. Es kann jede in der Ortschaft wählbare Person gewählt wer-
den.
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum Europäischen Parlament und für 
die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen
(Kreistagswahl, Stadtratswahl, Ortschaftsrats-
wahlen) am 25. Mai 2014
1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Niesky kann in der Zeit vom
5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906
Niesky, Einwohnermeldeamt, von jedem Wahlberechtigten zur
Überprüfung der im Wählerverzeichnis eingetragenen personenbe-
zogenen Daten eingesehen werden (§ 8 Kommunalwahlordnung –
KomWO). Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung
anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Un-
richtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen
ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist
ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunfts-
sperre eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 (20. Tag bis zum
16. Tag vor der Wahl) während der o. a. allgemeinen Öffnungszei-
ten – spätestens am 9. Mai 2014 bis 12.00 Uhr – bei der Stadtver-
waltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky Einspruch
einlegen bzw. einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses stellen.
Der Einspruch/Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder
mündlich als Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erfor-
derlichen Beweismittel beizubringen.
Für das Einspruchs- bzw. Berichtigungsverfahren gelten die Be-
stimmungen des Kommunalwahlgesetzes sowie der Kommunal-
wahlordnung des Freistaates Sachsen bzw. die Bestimmungen des
Europawahlgesetzes und der Europawahlordnung.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 4. Mai 2014 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahl-
recht nicht ausgeübt werden kann.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
4. Wer einen Wahlschein
– für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe
in einem beliebigen Wahlraum des Landkreises Görlitz,
– für die Kommunalwahl hat, kann an der Wahl durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen
Wahlgebiets in der Stadt Niesky
oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis, bei Deut-
schen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum
4. Mai 2014 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 21 Abs. 1 der  Europawahlordnung bis zum 
9. Mai 2014 versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist, bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Eu-
ropawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1
der Europawahlordnung, entstanden ist,
c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Stadt gelangt ist.
5.3 Wahlscheinanträge können bei der Stadtverwaltung Niesky, Mus-
kauer Straße 20/22, 02906 Niesky, schriftlich oder mündlich ge-
stellt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax, Telegramm
oder E-Mail als gewahrt.
Der Antrag kann auch elektronisch übermittelt werden, wenn er do-
kumentierbar ist: Über den Link auf der Internetseite der Stadt Nies-
ky unter www.niesky.de.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer anderen
Person bedienen.
Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt
ist.
5.4 Wahlscheine können beantragt werden:
– von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten
Personen bis zum 23. Mai 2014, 18.00 Uhr;
– von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlbe-
rechtigten Personen unter den unter Nr. 5.2 Buchstabe a) bis
c) angegebenen Voraussetzungen bzw. von Personen, die bei
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht
oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kön-
nen, bis zum Wahltag, 15.00 Uhr.
Verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine
werden nicht ersetzt.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
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6. Wahlberechtigte erhalten für die Europawahl und die Kommunal-
wahlen jeweils getrennt ausgestellte Wahlscheine und
a) bei der Europawahl:
– den amtlichen Stimmzettel,
– den amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– den amtlichen roten Wahlbriefumschlag, versehen mit der
vollständigen Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, und
– das Merkblatt zur Briefwahl.
b) bei den Kommunalwahlen:
– die amtlichen Stimmzettel,
– den amtlichen orangen Stimmzettelumschlag,
– den amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, versehen mit der
vollständigen Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, und
– das Merkblatt zur Briefwahl.
7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei persön-
licher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder in einem
beliebigen Wahlbezirk des zuständigen Wahlkreises/Wahlgebiets
oder durch Briefwahl wählen.
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit den
Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebe-
ne Anschrift abgeben oder versenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann dort auch ab-
gegeben werden.
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit den
Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.
Niesky, den 9. April 2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Einladung
zu der am Montag, dem 14.4.2014, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
3. Vorberatung Haushaltsplan 2014 – Finanzhaushalt; Investplanung
und mittelfristige Planung 2014– 2017
4. Vorstellung Planung Radwegbau Niesky– Ödernitz
5. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 43. Tagung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt
Niesky am Mittwoch, dem 16. April 2014, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Vorberatung Entwurf Haushalt 2014 
2.1 Ergebnishaushalt
2.2 Finanzhaushalt
2.3 Mittelfristige Finanzplanung 2014– 2017
3. Vorberatung Änderungssatzungen für die Einrichtungen Museum
und Gebührenordnung
4. Vorbereitung 50 Jahre Städtepartnerschaft Albert – Niesky
5. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
6. Haushalt 2014 – Stellenplan
7. Vorberatung Verfahren Spendeneingänge 
Spenden I. Quartal 2014 
8. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 11. Tagung des Ortschaftsrates Ödernitz am Montag, dem 
28. April 2014, um 19.00 Uhr in der Firma Wilde, Helmut-Just-Stra-
ße 43, in 02906 Niesky/Ödernitz
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Informationen aus den Sitzungen des Stadtrates





zur 49. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 5. Mai 2014, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung, Bekanntgabe von
Beschlüssen
2. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2014 
3. Beschlüsse zu Satzungsanpassungen der musealen Einrichtungen
der Stadt Niesky
3.1. Beschluss betreffend der Einrichtungen des Museums
3.2. Beschluss zur Benutzung und Gebührenordnung
4. Beschluss zur Annahme und Genehmigungen von Spenden, 
I. Quartal 2014
5. Beschluss zur Satzung für die Erhebung einer Abgabe zur Abwäl-
zung der Abwasserabgabe für Kleineinleitungen
6. Vergabe nach VOB für das Vorhaben 
»Erweiterungsbau Oberschule«
7. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
zu TOP 2
Die abschließende Erarbeitung des Haushaltsentwurfes 2014 war von
außerordentlichen Problemen beeinflusst. Entgegen dem allgemeinen
Trend hatte die Stadt Niesky mit sinkendem Steueraufkommen und ge-
stiegenen Personalaufwendungen Probleme zu lösen, die eine Gesamt-
finanzierung lange Zeit in Frage stellten. Der jetzt dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorliegende Haushalt umfasst im Ergebnisetat ca. 
15,6 Mio. EUR und beinhaltet für 2014 rund 3,1 Mio. EUR Investitionen.
Mittelfristig sind in den Jahren 2015 850.00 EUR und 2016 278.000
EUR Kreditaufnahme zur Finanzierung der Investitionen eingeplant.
zu TOP 3
Mit der bevorstehenden Übergabe des Konrad-Wachsmann-Hauses und
seiner musealen Nutzung ist auch die Benutzungs- und Entgeltordnung
der musealen Einrichtungen der Stadt Niesky anzupassen. Der Stadtrat
berät und beschließt zu den vorliegenden Entwürfen.
zu TOP 4
Mit der Änderung der Sächsischen Gemeindeordnung zum 1.1.2014
sind auch dem Stadtrat die Annahme und Bestätigung von Spenden vor-
behalten. Der Stadtrat entscheidet zur Sammelliste für das I. Quartal
2014.
zu TOP 5
Mit dem weiteren Ausbau der Abwassererschließung und der Umstel-
lung auf biologische Kleinkläranlagen bis zum Jahr 2015 wird auch in
Niesky ein sehr hohes umweltgerechtes Niveau in der Abwasserentsor-
gung erreicht. Auf der anderen Seite gibt es leider immer noch Fälle einer
nicht ordnungsgemäßen Abwassererfassung und -entsorgung. Dafür muss
die Stadt an den Freistaat jährlich eine Abwasserabgabe entrichten. Mit
dem vorliegenden Satzungsentwurf soll diese zukünftig auf die Verbrau-
cher abgewälzt werden.
zu TOP 6
Für weitere Lose, vor allem im Innenausbau, steht die Vergabe nach VOB
für das Vorhaben »Erweiterung der Oberschule« an. Der Stadtrat ent-
scheidet zu den Vergabevorschlägen.
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Beschluss Nr. 7/2014
zur 48. Tagung des Stadtrates Niesky am 31. März 2014
öffentlich
Bezeichnung: 
Satzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Niesky 
gesetzliche Grundlagen: § 4 (1) SächsGemO
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Satzung zur Be-
nutzungsordnung der Stadtbibliothek Niesky.
Begründung: Die Weiterentwicklung und Modernisierung im Bereich
Medien erforderten die Überarbeitung der Regelungen für die Stadtbi-
bliothek. Die Satzung zur Benutzungsordnung der  Stadtbibliothek Nies-
ky (Beschluss Nr. 82/2003 vom 3.11.2003) und die Benutzungs- und
Entgeltordnung für den Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek Niesky
(Beschluss Nr. 82/2003 vom 3.11.2003) werden in dieser aktuellen Be-
nutzungsordnung zusammengeführt. 
Die Gebührenbeitreibung erfolgt zukünftig auf der Grundlage des Ver-
waltungsvollstreckungsgesetzes. Weiterhin wurde die Hausordnung prä-
zisiert. 
ausgefertigt:  Niesky, 1.4.2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Auf Grund § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55) berich-
tigt im GVBl. 2003 S. 159, rechtsbereinigt mit Stand vom 1. Januar 2014 und § 58
Nr. 1 Abgabenordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002
(BGBl. I S. 3866; 2003 I S. 61), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 7. August
2012 (BGBl. I S. 3154); § 2 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Sächs.
KAG) vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418), rechtsbereinigt mit Stand vom
1. Januar 2014 und § 25 des Verwaltungskostengesetzes des Freistaates Sachsen
(SächsVwKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. September 2003
(SächsGVBl. S. 698), rechtsbereinigt mit Stand vom 1. März 2012, hat der Stadtrat
der Großen Kreisstadt Niesky in der öffentlichen Sitzung am 31. März 2014 folgende
Satzung beschlossen:
Satzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Niesky
§ 1 Allgemeines 
§ 2  Anmeldung 
§ 3  Benutzung, Fernleihe
§ 4  Leihfristüberschreitung, Mahnung
§ 5  Pflichten der Nutzer 
§ 6  Haftung der Bibliothek
§ 7  Hausordnung
§ 8  Ausschluss von der Benutzung
§ 9 Räume der Stadtbibliothek
§ 10 Inkrafttreten 
Anlage 1 Gebührenordnung
§ 1 Allgemeines
(1) Die Stadtbibliothek Niesky ist eine öffentlich-rechtliche Einrichtung der Stadt
Niesky. Sie dient der allgemeinen Bildung, Fortbildung, Information und
Unterhaltung durch Bereitstellung und Ausleihe von Medien.
(2) Jeder ist im Rahmen der Benutzungsordnung berechtigt, auf öffentlich recht-
licher Grundlage die Bibliothek zu benutzen und Medien aller Art zu entleihen.
(3) Die Ausleihe von Medien in der Stadtbibliothek Niesky ist kostenlos. Die Stadt-
bibliothek Niesky erhebt für die Nutzung Gebühren nach Maßgabe der An-
lage 1 der Satzung in der jeweils gültigen Fassung.
(4) Mit Betreten der Bibliothek erkennt der Nutzer die Benutzungsordnung an.
(5) Die Bibliothek hat festgelegte Öffnungszeiten. Sie werden durch Aushang be-
kannt gegeben.
§ 2 Anmeldung
(1) Für die Entleihung von Medien sowie die Nutzung der digitalen Angebote ist
ein nicht übertragbarer Bibliotheksausweis notwendig, der persönlich unter
Vorlage eines Lichtbildausweises der Bundesrepublik Deutschland mit amt-
lichem Adressnachweis ausgestellt wird.
(2) Für Minderjährige bedarf die Anmeldung nach § 2 Abs. 1 der schriftlichen Ein-
willigung eines gesetzlichen Vertreters. Mit dessen schriftlicher Erklärung ver-
pflichtet er sich zur Anerkennung der Benutzungsordnung, zur Haftung im
Schadensfall und zur Begleichung anfallender Gebühren und Entgelte sowie
zur rechtzeitigen Rückgabe der entliehenen Medien.
Mit einer zusätzlichen Unterschrift eines gesetzlichen Vertreters wird die Nut-
zung der Online-Dienste gestattet.
(3) Personen, die in einem Haushalt leben, können einen Familienausweis bean-
tragen. Dafür ist der Nachweis einer gemeinsamen Wohnanschrift erforder-
lich.
(4) Juristische Personen, Institute und Firmen melden sich durch schriftlichen
Antrag ihres vertretungsberechtigten Organs an und hinterlegen bis zu zwei
Unterschriften von Bevollmächtigten und einen Dienststempel.
(5) Mit seiner Unterschrift bestätigt der Anmeldende die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der Angaben zur Person und erkennt damit die Benutzungsordnung
sowie die geltenden Tarife an. Gleichzeitig erteilt er seine Zustimmung zur
elektronischen Speicherung seiner Daten zu bibliotheksinternen Zwecken. Die
geltenden gesetzlichen Datenschutzbestimmungen werden beachtet. Eine
Weitergabe  personenbezogener Daten an Dritte erfolgt nicht.
(6) Der Bibliotheksausweis ist nicht übertragbar, bleibt Eigentum der Bibliothek
und ist auf Verlangen vorzuzeigen. Er wird nach Entrichtung der Jahresgebühr
ausgehändigt und ist ein Jahr gültig, gerechnet vom Zeitpunkt der Entrichtung
(Zahlungseingang). Er kann nach erneuter Vorlage der unter § 2 Absatz 1 
und 2 genannten Dokumente und Entrichtung der Gebühr jeweils um ein Jahr
verlängert werden.
(7) Die Veränderung persönlicher Daten, Wohnungswechsel und Verlust der Kar-
te ist der Stadtbibliothek Niesky unverzüglich mitzuteilen.
Veränderungen persönlicher Daten sind durch Vorlage der unter § 2 Ab-
satz 1 und 2 genannten Dokumente zu belegen. Dies gilt auch für Einrichtun-
gen gemäß § 2 Absatz 4.
Bis zum Eingang der Meldung haftet der Nutzer für alle Schäden und Kosten,
die durch notwendig werdende Ermittlungen der aktuellen persönlichen Daten
bzw. durch Missbrauch des Bibliotheksausweises entstehen.
Nach der Verlustmeldung kann von der Stadtbibliothek Niesky ein kosten-
pflichtiger Ersatzausweis ausgestellt werden. 
§ 3 Benutzung, Fernleihe
(1) Die Benutzung der Bibliotheksbestände kann in der Stadtbibliothek Niesky
oder durch Ausleihe außer Haus erfolgen. Die Stadtbibliothek Niesky kann
Ausleih- und Benutzungsbeschränkungen festlegen.
(2) Medien der Stadtbibliothek Niesky werden nur gegen Vorlage des gültigen
persönlichen Bibliotheksausweises außer Haus entliehen. Entleihungen für
Dritte sind nicht gestattet. Bei Verdacht auf Missbrauch kann der Bibliotheks -
ausweis sofort eingezogen werden.
Die Weitergabe von entliehenen Medien an Dritte ist unzulässig.
(3) Die Leihfrist ist einem Informationsblatt zu entnehmen, das zur Einsichtnah-
me an der Theke ausliegt. In begründeten Fällen kann von der Stadtbibliothek
Niesky eine abweichende Leihfrist festgelegt werden. Der Nutzer ist verpflich-
tet, sich über den aktuellen Stand der Leihfristen kundig zu machen.
(4) Die Leihfrist kann vor Ablauf des Termins persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch in der Stadtbibliothek Niesky oder im Online-Katalog (OPAC) maximal
zweimal verlängert werden, wenn keine bibliotheksinternen Gründe dagegen
sprechen.
Auf Verlangen sind die entliehenen Medien vorzulegen.
(5) Entliehene Medien können gegen Entrichtung einer Gebühr vorbestellt wer-
den. Die Gebühr fällt auch bei Nichtabholung an.
(6) Nicht im Bestand vorhandene Medien können durch den auswärtigen Leih-
verkehr nach hierfür geltenden Leihverkehrsordnungen gegen die Entrich-
tung einer Gebühr beschafft werden. Ausgenommen sind Medien, deren An-
schaffungspreis geringer ist als 10,00 Euro. Die Gebühr wird auch bei erfolg-
loser Bestellung fällig.
(7) Die Stadtbibliothek Niesky ist berechtigt, ausgeliehene Medien aus besonde-
ren Gründen jederzeit zurückzufordern.
(8) Die Internetnutzung ist nach Hinterlegen des Bibliotheksausweises und Re-
gistrierung durch das Personal auf eine Stunde begrenzt. 
§ 4 Leihfristüberschreitung, Mahnung
(1) Für nach Ablauf der Leihfrist nicht zurückgegebene Medien wird eine Säum-
nisgebühr fällig unabhängig davon, ob eine Rückgabeerinnerung erfolgte.
Bei minderjährigen Nutzern wendet sich die Stadtbibliothek Niesky an den ge-
setzlichen Vertreter.
(2) Werden die Medien trotz Erinnerung nicht zurückgegeben, ist die Stadtbiblio-
thek Niesky berechtigt, Wertersatz und Einarbeitungsgebühr je Medium im
Verwaltungsverfahren zu fordern. 
Im Verwaltungsverfahren können weitere Gebühren anfallen. Die Vollstre-
ckungsmaßnahmen werden nach dem Sächsischen Verwaltungsvollstre-
ckungsgesetz (VwVG) eingeleitet.
§ 5 Pflichten der Nutzer 
(1) Der Nutzer ist verpflichtet, Bibliotheksgut wie Medien, Inventar, Geräte und
Räume der Stadtbibliothek Niesky sorgfältig und pfleglich zu behandeln und
vor Beschädigung und Verlust zu schützen.
Bei der Ausleihe der Medien hat der Nutzer auf offensichtliche Mängel hinzu-
weisen. Er ist verpflichtet, die entliehenen Medien sorgfältig zu behandeln und
vor Veränderung, Beschmutzung und Beschädigung zu bewahren. Eigen-
mächtige Reparaturen sind untersagt.
(2) Für den Verlust oder die Beschädigung von Medien hat der Nutzer bzw. sein
gesetzlicher Vertreter vollen Ersatz zu leisten, einschließlich aller Aufwendun-
gen, die zur Wiedereinstellung des Bibliotheksgutes in den Bestand der Stadt-
bibliothek Niesky notwendig sind.
Der Nachweis, dass ihn ein Verschulden nicht trifft, obliegt dem Nutzer.
Art und Höhe der Ersatzleistung bestimmt die Bibliothek nach pflichtgemä-
ßem Ermessen.
(3) Für Schäden, die durch den Missbrauch des Bibliotheksausweises entstehen,
ist der eingetragene Nutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter haftbar.
(4) An den Internetplätzen der Stadtbibliothek Niesky ist es nicht gestattet, Inter-
netdienste zu kommerziellen Zwecken zu nutzen, gesetzeswidrige sowie ge-
waltverherrlichende, pornographische oder rassistische Inhalte und Daten
aufzurufen, zu nutzen oder zu verbreiten. Der Nutzer verpflichtet sich, keine
Dateien und Programme der Stadtbibliothek Niesky oder Dritter zu manipulie-
ren sowie keine geschützten Daten der Stadtbibliothek Niesky zu verwenden.
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(5) Der Nutzer ist verpflichtet, die Bücher und andere Medien termingerecht zu-
rückzugeben. Wird die Leihfrist überschritten, sind Entgelte gemäß Gebüh-
renordnung in der jeweils gültigen Fassung zu entrichten.
(6) Die Hausordnung der Stadtbibliothek Niesky ist für alle Besucher verbindlich.
(7) Jeder Diebstahl von Eigentum der Stadtbibliothek wird angezeigt.
(8) Die Beachtung der urheber- und persönlichkeitsrechtlichen Bestimmungen
obliegt dem Nutzer.
§ 6 Haftung der Bibliothek
(1) Die Stadtbibliothek Niesky kann verlangen, dass der Nutzer seine Garderobe
und andere mitgebrachte persönliche Sachen während des Bibliotheksbesu-
ches zur Aufbewahrung abgibt oder in vorhandene Schließfächer einschließt.
(2) Die Stadtbibliothek Niesky haftet für den Verlust oder die Beschädigung der
in der Bibliothek deponierten Sachen nur bei Vorsatz und bei grober Fahrläs-
sigkeit.
(3) Die Stadtbibliothek Niesky haftet nicht für die Funktionsfähigkeit der von ihr
bereitgestellten Medien.
Sie haftet nicht für Schäden, die durch die Benutzung der ausgeliehenen Me-
dien (auch Software) entstehen können.
§ 7 Hausordnung
(1) Der Aufenthalt in den Räumen der Stadtbibliothek ist nur für die zweckbe-
stimmte Nutzung erlaubt.
(2) Personen, in deren Wohnung eine meldepflichtige übertragbare Krankheit
auftritt, dürfen die Stadtbibliothek während der Zeit der Ansteckungsgefahr
nicht benutzen. 
(3) Taschen sind in die dafür vorgesehenen Schließfächer einzuschließen. Die
Schließfächer dürfen nur für die Dauer eines Bibliotheksbesuches belegt wer-
den. Schließfachschlüssel dürfen nicht außer Haus genommen werden.
(4) Gegenstände, die sich außerhalb der Öffnungszeiten in den Schließfächern
befinden, werden vom Personal herausgenommen und als Fundsache (vgl.
Nr. 5) behandelt. 
(5) Das Bibliothekspersonal ist berechtigt, bei begründetem Verdacht Einblick in
die mitgebrachten Taschen, Mappen und Gepäckstücke und in die Überbe-
kleidung zu verlangen. 
Die Nutzer können ihre Garderobe an den hierfür vorgesehenen Stellen able-
gen. Eine Haftung wird nicht übernommen.
(6) Fundsachen werden nach den dafür geltenden Bestimmungen behandelt. Sie
werden im Fundbüro der Stadtverwaltung Niesky aufbewahrt. 
(7) In den Bibliotheksräumen ist Rauchen, Essen und Trinken nicht gestattet. Mo-
bile Kommunikationsgeräte sind auszuschalten.
Jeder hat sich so zu verhalten, dass andere Nutzer und der Bibliotheksbetrieb
nicht beeinträchtigt werden.
(8) Tiere oder sperrige Gegenstände und Sportgeräte dürfen nicht in die Biblio-
thek mitgebracht werden. 
(9) Sammlungen oder der Vertrieb von Waren sind untersagt. Werbungen jeg-
licher Art bedürfen der Zustimmung der Bibliotheksleitung.
(10) Anregungen und Beschwerden können bei der Bibliotheksleitung vorgebracht
werden. 
(11) Die Bibliotheksleitung übt das Hausrecht aus. Die Ausübung kann auch auf
andere Mitarbeiter übertragen werden. Den Anordnungen und Weisungen des
Bibliothekspersonals ist Folge zu leisten.
§ 8 Ausschluss von der Benutzung
Nutzer, die gegen Bestimmungen dieser Benutzungsordnung oder der Hausord-
nung verstoßen, können von der Benutzung der Stadtbibliothek Niesky ausge-
schlossen werden. Die Entscheidungen hierüber trifft die Bibliotheksleitung, in de-
ren Abwesenheit eine vertretungsberechtigte Person.
Bei schwerwiegenden Verstößen (z.B. Diebstahl) sowie bei erheblichen Beeinträch-
tigungen des Bibliotheksbetriebes kann ein sofortiges Hausverbot verhängt wer-
den.
§ 9 Räume der Stadtbibliothek
(1) Die Veranstaltungsräume in der Stadtbibliothek Niesky dienen kulturellen
Zwecken der Stadt Niesky, in erster Linie Veranstaltungen und Ausstellungen
der Stadtbibliothek sowie Kooperationsveranstaltungen auf privatrechtlicher
Basis.
(2) Bei Kooperationsveranstaltungen ist eine verantwortliche Person zu benen-
nen, die während der gesamten Nutzungszeit als Kontaktperson anwesend
sein muss.
§ 10 Inkrafttreten
(1) Die Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Niesky tritt am 12. Mai 2014 in
Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek
Niesky vom 3. November 2003 und die Benutzungs- und Entgeltordnung für
den Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek Niesky vom 3. November 2003
außer Kraft.
ausgefertigt: Niesky, den 1.4.2014                      gez. Rückert, Oberbürgermeister
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der im § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 
Anlage 1 – Gebühren
Gebührenordnung der Stadtbibliothek  
§ 1  Gebührenschuldner 
§ 2  Nutzungsgebühr und Fälligkeit
§ 3  Vorbestellungen, Leihverkehr
§ 4  Sonstige Serviceleistungen
§ 5  Schadenersatz, Verlust, Adressermittlung
§ 6  Säumnis- und Erinnerungsgebühren
§ 7  Vollstreckung
§ 1 Gebührenschuldner
(1) Schuldner der Gebühren sind alle Nutzer bzw. deren Sorgeberechtigte, die ge-
bührenpflichtige Leistungen veranlasst oder in Anspruch genommen oder
Gebühren durch Leihfristüberschreitung oder andere in der Gebührenord-
nung aufgeführte Tatbestände verwirklicht haben (Gebührenschuldner). 
Auf das Verschulden kommt es nicht an.
(2) Bei juristischen Personen mit zur Nutzung Bevollmächtigten ist neben der ju-
ristischen Person der Bevollmächtigte Gebührenschuldner.
§ 2 Nutzungsgebühr und Fälligkeit
Für das Entleihen von Medien und die Nutzung der Internetplätze, Datenbanken und
der Onleihe Oberlausitz ist eine Jahresbenutzungsgebühr, die für 12 Monate gilt,
zu entrichten.
Das Jahresentgelt wird fällig mit Ausstellung des Bibliotheksausweises bzw. des-
sen Verlängerung.
Jahresgebühren                                                                                          in Euro
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren
Schüler älter als 18 Jahre sowie Studenten                                                 4,00
Erwachsene                                                                                 10,00
Familientarif (für Personen eines gemeinsamen Haushaltes)                         12,00
juristische Personen (Firmen, Behörden u. ä.)                                               12,00 
Tagesausweis für die einmalige Benutzung in der Stadtbibliothek 
(Präsenz- und Internetnutzung ohne Ausleihberechtigung)                             2,00
Ersatzausweis                                                                                                5,00
Schulanfänger mit Gutschein zum Schulanfang                     12 Monate kostenfrei
§ 3 Vorbestellungen, Leihverkehr
(1) Die Gebühr für die Vorbestellung eines entliehenen Mediums 
aus dem Bestand der Stadtbibliothek Niesky beträgt                       1,00 Euro
(2) Medien, die nicht in der Stadtbibliothek Niesky vorhanden sind, 
können über Fernleihe gegen eine Gebühr von                                2,50 Euro 
unabhängig vom Erfolg vorbestellt werden. Ausgenommen 
davon sind Medien, deren Anschaffungspreis geringer ist 
als 10,00 Euro. Darüber hinaus sind Kosten, die von der 
auswärtigen Bibliothek in Rechnung gestellt werden, 
vom Nutzer zu tragen.
§ 4 Sonstige Serviceleistungen
Kopiergerät und Drucker kann gegen Entgelt in Anspruch genommen werden:
A4-Format je Kopie oder Druck pro Seite                                                0,10 Euro
A3-Format je Kopie oder Druck pro Seite                                                0,20 Euro
§ 5 Schadenersatz, Verlust, Adressermittlung
(1) Bei Verlust von Medien oder Beschädigung, die eine Ausleihe nicht mehr zu-
lassen, ist Schadenersatz in voller Höhe zu leisten. Zusätzlich wird eine Be-
arbeitungsgebühr von 2,50 Euro erhoben.
Die Stadtbibliothek Niesky entscheidet über Art und Weise des Schadener-
satzes sowie den dafür notwendigen Zeitraum.
(2) Die Kosten für Reparatur beschädigter oder verschmutzter Medien bemessen
sich nach dem Grad der Beschädigung.
Medienreparatur                                                                   1,50 – 5,00 Euro
Textheft, Beiheft, Cover                                                          2,00 Euro
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– Anzeigen –
Ladengeschäft:
Rothenburger Straße 18 • 02906 Niesky
Tel./Fax 03588 259774 • Funk: 0172 8230155
E-Mail: lausitzerpapierbote@t-online.de
NEU! NEU! NEU!
Mit dem praktischen »crystal PEN« 
lassen sich Swarovski-Schmucksteine
punktgenau platzieren. Anspruchsvolle
und trendige Muster auf Textilien und
Papieren lassen sich damit präzise,
















(3) Bei Beschädigungen durch nicht ordnungsgemäße Benutzung der Schließfä-
cher, bei Nichtrückgabe des Schlüssels oder Schlüsselverlust wird eine Be-
arbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 Euro für Reparaturarbeiten bzw. den
Austausch des Schlosses erhoben. Weitere Schadensersatzansprüche blei-
ben hiervon unberührt.
(4) Für das Ermitteln einer Adresse durch die Stadtbibliothek wird eine zusätzliche
Gebühr erhoben.
Adressermittlung                                                                             5,00 Euro
§ 6 Säumnis- und Erinnerungsgebühren 
(1) Werden Medien nach Ablauf der Leihfrist nicht zurückgegeben, werden
Säumnisentgelte fällig. Diese sind auch dann zu bezahlen, wenn keine Be-
nachrichtigung dazu erfolgt ist. Säumnis-, Rückgabeerinnerungs- und Mahn-
entgelte addieren sich.
Kinder und Jugendliche erhalten bei erhobenen Säumnisentgelten eine Ermä-
ßigung von 50%.
Säumnisgebühr für die erste, 
angefangene Überschreitungswoche pro Medium:                         0,50 Euro
Säumnisgebühr für die zweite, 
angefangene Überschreitungswoche pro Medium:                         1,00 Euro
für die dritte und jede weitere, 
angefangene Überschreitungswoche pro Medium:                         1,50 Euro
1. Rückgabeerinnerung                                                                   1,50 Euro
2. Rückgabeerinnerung (weitere)                                                    1,50 Euro
(2) Nach erfolgloser Erinnerung entstehen weitere Gebühren und Auslagen mit
Vornahme der in dem Gebührentarif genannten Dienstleistungen oder Amts-
handlungen und werden mit der Bekanntgabe der Kostenentscheidung an den
Nutzer fällig (Kostenfestsetzungsbescheid).
§ 7 Vollstreckung
Die auf Grund dieser Satzung festgesetzten Gebühren und Auslagen unterliegen
der Beitreibung nach dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz.
Beschluss Nr. 8/2014
zur 48. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
31. März 2014
öffentlich
Bezeichnung: Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Großen
Kreisstadt Niesky
gesetzliche Grundlage: SächsGemO §§ 4 (Abs. 2) in Verbindung mit
dem Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalrechts vom 28.11.2013
(SächsGVBl. Nr. 15 vom 13.12.2013)
Beschluss:Der Stadtrat beschließt die Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Großen Kreisstadt Niesky und ermächtigt den Oberbürger-
meister, eine Neufassung der Hauptsatzung bekanntzugeben.
Inh. Heike Hainke
Ihr Frisörsalon im Jänkendorfer Gewerbehof
Schulstraße 6
Di. – Fr. 7.30 – 17.30 Uhr · Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Neu seit 1. April 2014
Nagelstudio und Fußpflege
Termine erhalten Sie unter Telefon 03588 287873
Begründung:Der Gesetzgeber hat mit dem Gesetz zur Fortentwicklung
des Kommunalrechtes vom 28.11.2013 einige wichtige Änderungen der
Gemeindeordnung beschlossen, die auch in der Hauptsatzung der Stadt
Niesky ihre konkrete örtliche Umsetzung erfahren können. Der Verwal-
tungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 22.1.2014 für die Anpas-
sung der Hauptsatzung im Bereich der §§ 41 und 42 sowie des § 54 der
SächsGemO ausgesprochen.
Die weiteren Änderungen betreffen redaktionelle Festlegungen aus der
Novellierung der Gemeindeordnung, die sich in der Hauptsatzung
wiederfinden müssen.
Anlage
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Niesky
ausgefertigt: Niesky, 1.4.2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Großen Kreisstadt Niesky
Aufgrund des Artikel 7 des Gesetzes zur Änderung des kommunalen Wirtschafts-
rechtes … vom 4.3.2003 (SächsGVBl. Nr. 49) und der erfolgten Neufassung der
SächsGemO und des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechtes vom
28.11.2013 (SächsGVBl. Nr. 15) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky in
öffentlicher Sitzung am 31.3.2014 die folgende Satzung beschlossen:
Artikel I
Abschnitt III: Ausschüsse des Stadtrates
§ 4 Beschließende Ausschüsse und deren Aufgaben
Der bisherige Absatz 2 in der Fassung der Änderungssatzung vom 3.3.2009 (Be-
schluss Nr. 8/2009 vom 2.3.2009) wird aufgehoben und wie folgt neugefasst:
Die Ausschüsse nach § 4 Absatz 1 Pkt. 1 und 2 bestehen aus dem Oberbürger-
meister als Vorsitzenden und neun Mitgliedern des Stadtrates. Der Ausschuss nach 
§ 4 Absatz 1 Pkt. 3 besteht aus dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden und 
vier Mitgliedern des Stadtrates.
Besteht nach einer Kommunalwahl Konsens im Stadtrat zur Besetzung der Aus-
schüsse unter angemessener Beteiligung der nicht fraktionsgebundenen Stadträte,
werden die jeweiligen Mitglieder und Stellvertreter von den Fraktionen benannt und
abberufen.
Besteht kein Einvernehmen, werden die Mitglieder der Ausschüsse nach den Vor-
schriften der SächsGemO vom Stadtrat gewählt. 
Abschnitt IV: Bürgermeister und Beigeordnete
§ 10 Aufgaben des Bürgermeisters
§ 10 Absatz 2 Ziffer 12 in der Fassung der Änderungssatzung vom 4.11.2008 (Be-
schluss Nr. 90/2008 vom 3.11.2008) wird aufgehoben.
§ 11 Rechtsstellung und Aufgaben des Beigeordneten
§ 11 wird aufgehoben und wie folgt neugefasst:
Fotogeschenke & Puzzles
vom Fachmann
ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
Jörg Franke Görlitzer Str.10 02906 Niesky
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
. .
§ 11 Rechtsstellung und Aufgaben des Beigeordneten
Vertretung des Oberbürgermeisters
(1) Der Stadtrat kann einen Beigeordneten als hauptamtlichen Beamten auf Zeit
bestellen. Seine Amtszeit beträgt gemäß § 56 Abs. 1 SächsGemO sieben Jahre. 
Der Beigeordnete führt die Amtsbezeichnung Bürgermeister.
(2) Der Beigeordnete vertritt den Oberbürgermeister ständig in seinem Ge-
schäftskreis. Der Geschäftskreis des Beigeordneten wird vom Oberbürger-
meister im Einvernehmen mit dem Stadtrat festgelegt. Der Oberbürgermeister
kann dem Beigeordneten allgemein oder im Einzelfall Weisungen erteilen.
(3) Im Fall, dass kein Beigeordneter bestellt wird, wählt der Stadtrat aus seiner
Mitte einen Stellvertreter mit den Aufgaben Vorsitz im Stadtrat und Wahrneh-
mung der Repräsentationspflichten. 
Der Stadtrat bestellt auf Vorschlag des Oberbürgermeisters einen Dienststell-
vertreter, der die Aufgaben des laufenden Geschäfts wahrnimmt.
Artikel II
1. Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.
2. Heilungsbestimmungen
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächs -
GemO oder aufgrund der SächsGemO bei zu Stande kommen der Satzung
wird nach § 4 Absatz 4 der SächsGemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Stadt Niesky geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Ausfertigung der Satzung, die Vorschriften über Öffentlichkeit
der Sitzungen, der Genehmigung oder der Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, 1.4.2014                             gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 9/2014
zur 48. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
31. März 2014
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss zum Geltungsbereich des zentralen Versor-
gungsgebietes »Einkaufsinnenstadt« und zur »Nieskyer Liste zentren-
relevanter Sortimente«
gesetzliche Grundlagen: § 28 SächsGemO 
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt den Geltungs-
bereich des zentralen Versorgungsgebietes »Einkaufsinnenstadt«
gemäß der als Anlage 1 beigefügten Karte als städtebaulich schutz -
würdigen Bereich und Investitionsvorranggebiet.
2. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die als An-
lage 2 beigefügte »Nieskyer Liste zentrenrelevanter Sortimente«.
Diese sollen ausschließlich im definierten zentralen Versorgungs-
bereich »Einkaufsinnenstadt« angesiedelt oder erweitert werden.
3. Die Etablierung von zentrenrelevanten Randsortimenten bei An-
siedlung oder Erweiterung sogenannter »Mehrbranchenunterneh-
men« sollen eine Verkaufsfläche von max. 100 m² je Sortiments-
gruppe nicht überschreiten. Darüber hinaus darf die Summe der
zentrenrelevanten Randsortimente 10 % der Gesamtverkaufsfläche
des Betriebes nicht überschreiten.
Begründung:Die Stadt Niesky hat zur Steuerung der Standortentwick-
lung im Einzelhandel die Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes in
Auftrag gegeben. Im Ergebnis dessen soll zum Schutz, der Erhaltung
und Entwicklung der zentralen Versorgungsbereiche in der Innenstadt
der Geltungsbereich sowie die Sortimentsliste festgeschrieben werden.
Anlage 1: Geltungsbereich
Anlage 2: Nieskyer Liste
ausgefertigt: Niesky, 1.4.2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Anlage 1 zum Beschluss Nr. 9 /2014
April 2014                                                                                                                                                                                                                       9
– Anzeige –
Anlage 2 zum Beschluss Nr. 9 /2014
»Nieskyer Liste« zentrenrelevanter Sortimente
– Nahrungs- und Genussmittel, inkl. Lebensmittelhandwerk, 
Getränke (keine Kistenware), Reformwaren
– Drogeriewaren (inkl. Wasch- und Putzmittel), Parfümeriewaren,
Kosmetika, Apothekerwaren, Sanitätswaren
– Schnittblumen, zoologischer Bedarf
– Papier- und Schreibwaren, Schulbedarf, Büroartikel
– Zeitschriften, Bücher, Toto/Lotto
– Spielwaren, Bastelartikel
– Oberbekleidung, Wäsche, Wolle, Kurzwaren, Handarbeiten, 
Stoffe, sonstige Textilien
– Schuhe, Lederbekleidung, Lederwaren und Accessoires, 
Orthopädiewaren
– Sportbekleidung und -schuhe, Sport- und 
Outdoorausrüstungsartikel
– Baby- und Kinderartikel
– Unterhaltungs- und Haushaltselektronik, Kleinelektronikgeräte,
Geräte der Telekommunikation
– Computer, Büroorganisationsmittel, Büro- und 
Kommunikationstechnik
– Musikalien, Ton- und Bildträger, Unterhaltungssoftware
– Haushaltswaren, Glas, Porzellan, Keramik, Kunstgewerbe, 
Geschenkartikel, Antiquitäten
– Heimtextilien, Bettwaren, Gardinen und Zubehör
– Fotogeräte, Videokameras, Fotowaren





Die Stadtwerke Niesky GmbH ist Ihr regionaler Partner, wenn es
um die Versorgung mit Strom, Wärme und Trinkwasser sowie um
die Entsorgung von Schmutzwasser geht.
Als Betriebsführer für die Sport und Freizeit Niesky GmbH sorgen
wir für Spaß und Erholung im Freizeitpark Niesky mit seinem Frei-
bad und Freiluft-Eisstadion.
Zum Beginn der diesjährigen Badesaison suchen wir – vorerst be-
fristet für ein Jahr –
Kassenkräfte (m/w) für den Freizeitpark Niesky.
Der Arbeitsumfang beträgt 75 Stunden im Monat.
Ihre Aufgaben:
– Abwicklung des täglichen Kassen- und 
Zahlungsverkehrs
– Beratung und Information der Besucher
– Verkauf von Badeartikeln
– Mithilfe bei Reinigung und Aufräumarbeiten
– Einfache Arealarbeiten (Grünflächenpflege)
Ihr Profil:
Sie sollten über erste kaufmännische Grundkenntnisse verfügen.
Verantwortungsbewusstsein, eine sympathische Ausstrahlung und
Spaß am Kontakt mit Menschen sind uns hier wichtig. Erfahrungen
im Umgang mit Kassentechnik und Sprachkenntnisse in Polnisch
und/oder Englisch würden uns freuen, sind jedoch nicht Einstel-
lungsvoraussetzung.
Informationen zu unserem Unternehmen und dem Freizeitpark fin-
den Sie unter:
www.stadtwerke-niesky.de oder www.sf-niesky.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne auch als Onlinebewerbung –,
die Sie bitte bis 23. April 2014 an die folgende Adresse senden:
Stadtwerke Niesky GmbH
Hausmannstraße 10, 02906 Niesky
oder per E-Mail an info@stadtwerke-niesky.de
www.stadtwerke-niesky.de
– Anzeigen –
Mo.– Fr.  9.00– 18.00 Uhr · Sa. 9.00– 12.00 Uhr
Sommer’s Raumausstattung GbR, 
Görlitzer Straße 2 02923 Horka
Tel. 035892 3238, Fax 59776
Polstermöbel · Stühle · Tische · Schlafzimmer
Wohnwände · Rattanmöbel · Büromöbel 
Parkettböden · CV-Beläge · Teppichböden · Designböden
Malerarbeiten
Wir wünschen all unseren Kunden ein gesundes und glückliches Osterfest.
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Jänkendorfer Str. 12 · 02906 Niesky
Tel. 0 35 88 / 20 52 84 · Fax 20 52 85










Filiale: Ödernitzer Straße 9
02906 Niesky
Filiale: Muskauer Straße 8
02956 Rietschen
Telefon 03588 205459 · Fax 258410
alexanderpaetzold@gmx.de
Bäckerei & Konditorei Pätzold
12                                                                                                                                                                                                                     April 2014
Seit Mitte der 1980er Jahre wurde die Berechtigung des sogenannten
Schienenbonus, d. h. des Korrekturfaktors von 5 dB (A) bei der Ermitt-
lung von Lärmemissionen, insbesondere von DB-Güterfernverkehrs-
strecken, durch mehrere medizinische Gutachten widerlegt. 
Im elften Gesetz zur Änderung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
wird geregelt, dass der Abschlag von 5 dB (A) [im Schienenverkehr] …
ab dem 1. Januar 2015 nicht mehr anzuwenden ist, soweit zu diesem
Zeitpunkt ... das Planfeststellungsverfahren noch nicht eröffnet ist.
Zur Verlagerung des ständig zunehmenden Güterverkehrs auf die Schiene
sehen wir aus ökonomischer und ökologischer Sicht keine Alternative.
Die zunehmende Lärmbelastung mindert jedoch die Akzeptanz in der Be-
völkerung. Mit diesem Gesetz wird diesem Fakt Rechnung getragen.
Die Planungen der DB waren in der Vergangenheit jedoch davon gekenn-
zeichnet, auf optimale Lärmschutzmaßnahmen zu verzichten. 
Vorgelegte Planungen im Rahmen der Auslegung wiesen offensichtliche
Mängel auf.
Das lässt den Verdacht zu, dass hier nur am Schreibtisch, ohne genauer
Kenntnis der Örtlichkeiten, geplant wurde und wird.  
Das ist für Bürger, die in der Zukunft ständig die Auswirkungen zu spü-
ren bekommen, so nicht hinnehmbar. 
Der Ausbau der Güterfernverkehrsstrecke Knappenrode– Horka– Gren-
ze D/PL ist eine der größten DB-Baumaßnahmen bis 2020. Ein Planfest-
stellungsbeschluss besteht derzeit noch nicht.
Eine Wiederinbetriebnahme der Strecke vor 2017 ist, aufgrund verschie-
dener Schwierigkeiten, nicht vorstellbar. Das heißt, zwei Jahre nach
Außerkraftsetzen des »Schienenbonus«!
Wir fordern die verantwortlichen Entscheidungsträger auf, die Planun-
gen dahingehend zu betreiben, dass dem Lärmschutz ein höheres Maß
der Beachtung als bisher zukommt. 
Auf den Schienenbonus muss aus unserer Sicht zwingend verzichtet
werden. 
Die Kosten sind hier gegenüber den Interessen der Bürger nicht in den
Vordergrund zu stellen. Eine Nachrüstung der Neu- oder Ausbaustrecke,
welche schon bei Wiederinbetriebnahme nicht mehr den geltenden
Lärmschutzbestimmungen entspricht, muss ausgeschlossen werden.
Diese Variante wäre mit Sicherheit um einiges teurer als eine sofortige
Berücksichtigung. Eine Neubewertung des in bereits vorhandenen Pla-
nungen enthaltenen Lärmschutzes dürfte weder zeitlich noch finanziell
besonders aufwändig sein.
Die höheren Aufwändungen der DB AG sollten bei einem Kosten-Nut-
zen-Verhältnis von 11 (Aussage DB AG) für den Projektträger vertretbar
sein und würden späteren Protesten der Anwohner vorbeugen. 
Wir gehen davon aus, dass Sie im Sinne der Akzeptanz unter der be-
troffenen Bevölkerung unsere Forderungen berücksichtigen können.
Beschlossen in öffentlicher Stadtratssitzung am 31.3.2014.
Bekanntmachung zur Gewässerschau 2014
Der Fachbereich Technische Dienste/SG GLV der Stadt Niesky zeigt
hiermit die Gewässerschau 2014, Gewässer II. Ordnung innerhalb der
Stadt Niesky und im Ortsteil Ödernitz, gemäß § 98 des Sächsischen Was-
sergesetzes (SächsWG), an.
Insbesondere wird bei den oberirdischen Gewässern der ordnungsgemäße
Zustand der Gewässerrandstreifen und der Gewässeranlagen kontrolliert.
Zur Jugendweihe und Konfirmation:
• Schöne Flechtfrisuren / Hochsteckfrisuren nach Ihren individuellen 






Ihr Salon für moderne Haarpflege, Kosmetik und Fußpflege
• Niesky, Rothenburger Str. 11
Tel. 03588 205144
• Niesky, OT See, Am Brauweg 9
Tel. 03588 203200














Beschluss Nr. 11/2014 
zur 48. Tagung des Stadtrates Niesky am 31. März 2014 
öffentlich
Bezeichnung: Stellungnahme der Stadt Niesky zur erweiterten Lärm-
schutzforderung Ausbau Niederschlesische Magistrale 
gesetzliche Grundlagen: § 4 SächsGemO i. V. m. Beschluss Nr.
28/2010 vom 5. Juli 2010 und Beschluss Nr. 9/2011 vom 7. März 2011 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Ergänzung zur Stellungnahme
(Anlage) im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens Ausbau Bahnstre-
cke Knappenrode– Horka– Grenze D/PL, Abschnitte 2a und 2b, und die
Weitergabe der Stellungnahme an das Bundeseisenbahnamt, das
Bundesverkehrsministerium, das SMWA, an die Landesdirektion Sach-
sen und die regional zuständigen Bundestagsabgeordneten.
Begründung: Sowohl der Technische Ausschuss als auch der Stadtrat
haben im Ergebnis der Gespräche mit den Vertretern der Bürgerinitiative
eine Ergänzung der damaligen Stellungnahme der Stadt Niesky (Be-
schlüsse Nr. 28/2010 und Nr. 9/2011) mehrfach beraten.
Im Ergebnis der Gespräche mit der Bürgerinitiative vom 13.3.2014 ist
der Beschlussvorschlag erarbeitet worden und in der Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses am 17.3.2014 im Wesentlichen bestätigt worden.
Die aktuelle Fassung liegt jetzt zur Beschlussfassung vor.
Anlage: Ergänzung der Stellungnahme
ausgefertigt: Niesky, 1.4.2014 gez. Rückert, Oberbürgermeister   
Stellungnahme des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky
Lärmschutz für die Ortslagen See und Niesky
DB-Ausbauvorhaben Knappenrode-Horka Abschnitt 2a und 2b
In den vergangenen Jahren hat der Stadtrat Niesky die Durchführung des
Planfeststellungsverfahrens zum Ausbau der Strecke Knappenrode– 
Horka im Abschnitt 2 a und 2b verfolgt und feststellen müssen, dass die





Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Zur JUGENDWEIHE,  KONFIRMATION,
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Die Gewässerschau in Niesky und im Ortsteil Ödernitz findet am
7.5.2014, in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr statt.
Die Gewässerschaukommission ist gemäß § 95 Sächsisches Wasserge-
setz (SächsWG) befugt, zur Durchführung ihrer Aufgaben die Grund-
stücke zu betreten.
Die Benachrichtigung erfolgt gemäß § 98 Sächsisches Wassergesetz
(Sächs WG) mit dieser Bekanntgabe.
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Termine
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag,  8. Mai  2014, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder 0152
51457599.
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert:
Feiertagsbedingte Tourenverschiebungen 
bei der Rest- und Bioabfallentsorgung
Feiertag von auf
Tag der Arbeit Do., 1.5.2014 Fr., 2.5.2014
Fr., 2.5.2014 Sa., 3.5.2014
Christi Himmelfahrt Do., 29.5.2014 Fr., 30.5.2014
Fr., 30.5.2014 Sa., 31.5.2014
Die feiertagsbedingte Tourenverschiebung ist in der Großen Kreisstadt
Niesky einschließlich der Ortsteile am Maifeiertag und Christi Himmel-
fahrt anzuwenden.
Entsorgungstermine, welche auf einen Feiertag fallen, verschieben sich
jeweils einen Tag nach den offiziellen Entsorgungstermin.
Wichtiger Hinweis: Die Tourenverschiebungen gelten grundsätzlich
nur für die Rest- und Bioabfallentsorgung. 
Kontakt: Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 
02906 Niesky, Tel. 03588 261716, Fax 03588 261-750 
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
22/14     4.3.2014     Damenrad, FISCHER,             im  Wald See, 
                                  silberfarben, defekt                   Moholz 
24/14     11.3.2014     Damenohrring (Creole),           Ärztehaus, 
                                  goldfarben                                Muskauer Str.
25/14     13.3.2014     Herren-Mountainbike,              
                                  schwarz, »TÄV«                      Ringstraße 17
27/14     17.3.2014    Brille mit rot verzierten            
                                  Bügeln                                      Waldfriedhof
28/14     20.3.2014    Herrenrennrad,                         
                                  KETTLER dunkelblau             Gerichtsstraße 20
29/14     5./6.3.2014  Kinderbrille mit rotem Gestell,  
                                  blau-grünes Etui (Hippo)          Lehrergasse
31/14     11.3.2014     ein Schlüssel am Ring,             
                                  schwarzer Lederanhänger        OBI Niesky  
32/14     19. bis         Hörgerät (Ohrstecker)              
             21.3.2014                                                       Stadtbibliothek
33/14     28.3.2014    SD-Cart für MP3-Player           Skater-Park 
                                                                                    K.-W.-Str.
34/14     28.3.2014    Mountainbike silberfarben/
                                  schwarz, GTX Firebirt             Fichtestraße
35/14     unbekannt    3 Schlüssel, schwarze Kappe    Rathaus-
                                  und Karabinerhaken am Ring   briefkasten
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letzten
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky  unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Hinweis: In Schulen und Sporthallen liegengebliebene Turnsachen wer-
den in den jeweiligen Objekten sechs Monate aufbewahrt und anschlie-
ßend vernichtet. Bitte fragen Sie bei Einbußen direkt in den Einrichtun-
gen nach.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Rathaus-
mitteilungen
                                     Donnerstag vor Ostern, am 17. April 2014,Hinweis!     ist das Rathaus bis 16.00 Uhr geöffnet.
Das Museum und die Touristinformation sind am Ostermontag
von 14.00 bis 17.00 Uhr für Sie geöffnet.
Am Freitag, dem 2. Mai 2014, bleibt das Rathaus geschlossen. 
SCHWARZ & WEISS
Moden









Wir feiern 10-jähriges Jubiläum!
Sie erhalten vom 2. bis 17. Mai 2014 auf alles 
15 % Rabatt!
Coupon bitte ausschneiden und vorlegen! 
BIOTOP-PFLEGE
WOHNUMFELDGESTALTUNG
Unser komplettes Angebot für SIE:
u Wiesen- und Rasenpflege
u Gräben- und Gewässersanierung
u Baumpflege /Totholzbeseitigung
u Pflege und Schnitt von Obstgehölzen
u Transportarbeiten /Kleintransporte
u Verleih von Kleingeräten
u Hebebühnenverleih
u Abriss und Entkernung
u Um- und Ausbauarbeiten
u Pflasterarbeiten
u Erd- und Tiefbauarbeiten
u Holzarbeiten aller Art














































All meinen Kunden 
ein frohes Osterfest 
und erholsame Feiertage!
GRILLFORELLE
• fix und fertig für den Grill




Bestellungen von Räucherfischplatten möglich!
KREBA-FISCH GMBH
Satzfischanlage Sproitz
Verkauf: Do. 8–15 Uhr
Fr. 8–17 Uhr u. Sa. 10 –12 Uhr
oder nach telef. Bestellung
Telefon 035 88/205930





Tel. 035772 44588 · 0171 8148302
Vorbestellungen ab sofort · Plätze sind begrenzt. 
Scheunencafé
Wir haben wieder Mo. – So. 




Danke den zahlreich erschienenen Gästen, die sich von 
Ralph Kunze verzaubern ließen, und an mein tolles Team.
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es einen weiteren Termin.
25.4.2014, Beginn 19 Uhr »Die magische Soiree«
mit Ralph Kunze (Magie zwischen vier Menü-Gängen)













Patienten, Freunden und Bekannten 
ein glückliches und erholsames 
Osterfest!
Ihre Claudia Taubert, D.O.B.T. 
(Diplom für Osteopathische 
Befunderhebung und Therapie)
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Gewerbering 5 · 02828 Görlitz · Telefon 035 81 /3174 25
werktags 7.00– 19.00 Uhr
info@boschservice-hesse.de · www.boschservice-hesse.de
Wir tun alles für Ihr Auto!
FroheOstern!
NEU!NEU! NEU! NEU!
Tee- und Kaffeespezialitäten, 
Gewürze – in großer Auswahl.
In neun Tagen ist Ostern –
noch kein Geschenk?
Lotto · Zeitschriften · Geschenke· Tee
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Überraschungen & 
















Wir laden herzlich ein
an den Osterfeiertagen:
Karfreitag, ab 11.00 Uhr zum MITTAGSTISCH,
Ostersamstag, ab 10.30 Uhr zum OSTERBRUNCH,
sowie Ostermontag, ab 11.00 Uhr zum MITTAGSTISCH
Genießen Sie, entspannen Sie und lassen Sie sich 
vom SonntagsTeam verwöhnen!
Vorankündigung: am 26. April 2014
Spanischer Abend – Tappas und mehr …
Bitte reservieren Sie Ihre Plätze! 
Bitte rufen Sie uns an!
Frohe Ostern
wünscht von Herzen
Ihr Team vom 
Nah & Gut Markt Kollosche 
auf der Christophstr. 1 in Niesky, Tel. 03588 205331
Wir sind für Sie da: Mo.– Fr. 7–19 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr




Poststr. 4, 02906 Niesky




Mo. 9.00– 13.00 Uhr
Di. 9.00– 18.00 Uhr 
Do. 9.00– 18.00 Uhr
Fr. 9.00– 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Württembergische 
weiter in guten Händen!
Am 31. März beendete ich meine nunmehr 19-jäh-
rige Tätigkeit als Inhaber der Generalagentur der
Württembergischen Versicherung in Niesky.
Hiermit bedanke ich mich bei all meinen Kunden
und Geschäftspartnern für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.
Ihr Eberhard Dittrich
Seit 1. April 2014 ist mein Sohn Lars Dittrich nun
ihr Ansprechpartner!
Ab sofort SOMMERPREISE!










• Bündelkohle 25 kg
jetzt zu supergünstigen Preisen*
035827 7855-0




Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
24
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise? Was tun? 
UMSTEIGEN AUF SONNE UND PELLET!
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84
Inh.: Andreas Knothe
Wie geht es 
Ihren Fenstern?
• Neue Ideen – Klasse statt Masse
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Neuheiten der Heimtex 2014
– exklusiv bei uns!
• Qualität aus dem Fachgeschäft!
maler- und tapezierarbeiten · fassadengestaltung
strukturputze · verlegen von teppichböden
henry vetter · karl-liebknecht-str. 11 · 02906 niesky
tel. 0 35 88 / 20 09 88 · fax 20 49 82
www.malermeister-vetter.de




1.  Sie legen gemeinsam mit 
Ihrem Trainer und Berater
Ihr Trainingsziel fest.
2.  Sie trainieren sechs Monate mit 
unserem Betreuungskonzept.








mit Erfolgs- und Geld-zurück-Garantie




O 35 88 - 222 9OO
Mein traum wurde wahr!
nach arbeitsreichen Monaten,
Wochen und tagen eröffnete
ich am Samstag, dem 5. april
2014 meinen Friseursalon »CK
Friseure« auf der horkaer Stra-
ße 14 in 02906 niesky.
Die sehr zahlreich erschienenen
Gäste und Gratulanten konnten
von 10.00 bis 14.00 Uhr bei ge-
kühlten Getränken und loun-
gemusik die mit viel liebe ge-
stalteten räumlichkeiten ge-
nießen und entspannte Zeit
verbringen. Zahlreiche Specials
begeisterten die anwesenden,
so unter anderem die eröff-
nungsaktion: Die ersten 100 an-
meldungen erhalten 10 % ra-




nelles Make-Up, ein umfassen-
des Beautyangebot sowie Ma-
niküre und eine Vielzahl von
trendigen accessoires erwarten
Sie in den neuen, luxuriös aus-
gestatteten Geschäftsräumen.
Unsere professionell geschul-
ten Mitarbeiter erwarten Sie in
stilvollem ambiente bei ent-
spannter atmosphäre zu einer
individuellen Beratung.
HORKAER STRASSE 14 · 02906 NIESKY · KONTAKT@CK-FRISEURE.COM · WWW.CK-FRISEURE.COM
Opening Time –
unsere Öffnungszeiten 
Mo.– Mi. 8.00 bis 19.00 Uhr
Do.– Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr
Terminvereinbarungen 
unter Telefon 03588 2597777
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von CK-Friseure
Catherine KleiCKe















% (03 57 72) 4 03 06
Montag– Freitag 9– 12 Uhr u.
13– 18 Uhr · Sa. 9– 12 Uhr
Fahrräder 
aus Chemnitz





                                       SIE IHREN
NICHT !
Betreutes Training
mit Erfolgs- und Geld-zurück-Garantie
1.  Sie legen gemeinsam mit 
Ihrem Trainer und Berater
Ihr Trainingsziel fest.
2.  Sie trainieren sechs Monate mit 
unserem Betreuungskonzept.











O 35 88 - 222 9OO
Mit uns das Besondere erleben!




















Wir sind als »Reisebüro des Jahres 2014«ausgezeichnet worden!
Stolz präsentieren wir die Urkunde der deutschlandweiten Reise-
bürokooperation TSS, welche unsere Aufrichtigkeit, Kontinuität und
Leistungsbereitschaft immer im Dienst für unsere Kunden und
die Reisebürogemeinschaft würdigt.
Reisen nachWunsch für alle
Wir planen unsere erste öffentliche 
Fundfahrradverkaufsaktion im Jahr 2014
Aus diesem Grunde werden alle Empfangsberechtigten (Verlierer/Ei-
gentümer) gemäß § 980 BGB aufgefordert, Ihre Rechte an u. g. Fund-
stücken bis zum 23.4.2014 im Fundbüro der Stadt Niesky, Zimmer 008,
zu den Rathausöffnungszeiten, anzumelden.
Nachfolgende Fundräder und Zubehör sollen nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist am Donnerstag, dem 24.4.2014, in der Zeit von 13.30
bis 17.00 Uhr im Rathaus der Stadt Niesky verkauft werden:
Fundstück-Nr. Beschreibung           
90/2013 DDR-Fahrrad, grün – defekt 
100/2013 Damenrad (Sport) grau
101/2013 Herrenrad, grün/silberfarben
102/2013 Damenrad (Calvin) grau/beige/weinrot, 2 Körbe
108/2013 Damenrad, blau/lila (JL 29304)
125/2013 Damenrad, lila/silberfarben, 2 Körbe
144/2013 Herrenrad (Interseptor II pro Style) schwarz
145/2013 Herrenrad, älteres Modell, blau gespritzt
146/2013 Damen-Touring-Rad (Profeth) 
silberfarben mit rotem Streifen, 
Rahmen Nr. PG 08035268
147/2013 Damenrad (Sprick Economik) weinrot/grau, 
2 Körbe, Rahmennr. SF95558162
148/2013 Damenrad (Mifa) blau
149/2013 Trekkingrad (Various Speed Milano) Pegasus, 
blau/silber, PJD712010718
150/2013 Rad (Performance) Conquest, weinrot, Korb
151/2013 Damenrad Nr. 142906, blau, defekt
152/2013 Damenrad (Kynast) schwarz/bunt
153/2013 Damenrad (Colorado), rot/schwarz
154/2013 Mountainbike silberfarben/rot
155/2013 Damenrad (Centono) grün, Nr. PG5316828
156/2013 Mountainbike (Force) Schwarz
157/2013 DDR-Fahrrad-Anhänger, grau
158/2013 Mountainbike (Rudy Dax GTX) defekt
159/2013 Herrenrad-Rahmen (Kynast) lila/grün defekt
160/2013 Damenrad, pink/grün, defekt
Interessenten können sich in dieser Zeit im Fundbüro, Zimmer 008, mel-
den, um die Fahrräder zu besichtigen und käuflich zu erwerben. Die
Fahrräder werden in dem Zustand, wie sie gefunden wurden, verkauft.
Die Stadt Niesky übernimmt keine Gewährleistungen.
Bei Erwerb eines Fundfahrrades erfolgt die Zahlung des Kaufpreises bei
Übergabe des Fahrrades in bar.
Besichtigung und Verkauf vor dem 24.4.1013 sind nicht möglich. Wir
bitten daher, von Voranfragen abzusehen.
Popp, SG Ordnung und Sicherheit
Nieskyer Herbstfest 2014 ................
Das Nieskyer Herbstfest wird in diesem Jahr vom 
19. bis 21. September stattfinden.
Die Organisation und Durchführung des Marktes,
Imbiss- und Getränkeversorgung sowie das Kultur-
programm wurden an den Festzeltbetreiber, Herrn
Bereit, übergeben.  
Händler können sich direkt bei Herrn Frank Bereit, Triebeler Straße 95,
03149 Forst, um einen Standplatz zum Herbstfest bewerben. Bereits in
der Stadtverwaltung Niesky eingegangene Bewerbungen werden an
Herrn Bereit weitergeleiten.
Folgende Angaben sind in der Bewerbung anzugeben:
– genaue Angaben zum Angebot, 
– Länge und Breite des Standes, 
– Energiebedarf in kW,
– Wasserbedarf,
– zusätzlicher Platzbedarf, z.B. für Schauhandwerk, 
Ausstellungsfläche usw.,
– vollständige Anschrift und Telefonnummer, 
– nach Möglichkeit Foto des Standes/Angebotes.
Weiterhin soll es wieder am Sonnabend und Sonntag eineVereinsecke
auf dem Zinzendorfplatz geben. In der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr
können sich Vereine mit Sport, Spiel, Kreativität und Geschicklichkeit
präsentieren. 
Hier bitten wir Sie, sich mit Frau Popp bei der Stadtverwaltung Niesky,
SG Ordnung und Sicherheit, Tel. 03588 282623, Fax 03588 282681, 
E-Mail: gewerbe@niesky.de, in Verbindung zu setzen.
Und auch ein Festumzug soll in diesem Jahr nicht fehlen. Er wird am
Sonnabend, dem 20.9.2014, um 14.00 Uhr stattfinden. Für die Vorbe-
reitung des Umzuges ist wieder Herr Bernd Barthel, Lehrergasse 1a in
Niesky (Haus der Geschenke) Ihr Ansprechpartner.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
April/Mai 2014
zum 99. Geburtstag
                        27.4.2014        Frau Charlotte Geister
                          6.5.2014        Frau Magdalene Clauß, OT See
zum 93. Geburtstag
                        12.4.2014        Frau Lydia Rohde, OT Kosel
                        12.4.2014        Frau Margot Plicht
                        15.4.2014        Frau Gertrud Vetter
                        12.5.2014        Frau Erna Kurreck
zum 92. Geburtstag
                        24.4.2014        Frau Elfriede Heimann
                        24.4.2014        Frau Elisabeth Blaschka
                        28.4.2014        Frau Hildegard Walter
zum 91. Geburtstag
                        13.4.2014        Herrn Georg Krassek
                          4.5.2014        Herrn Günter Reche
zum 90. Geburtstag
                        14.4.2014        Herrn Gerhard Schubert
                        29.4.2014        Frau Elfriede Milluks
zum 85. Geburtstag
                        15.4.2014        Frau Christel Miether, OT See
                        17.4.2014        Herrn Reiner Funke, OT See
                        17.4.2014        Herrn Hans Latussek
                        19.4.2014        Frau Elly Vogt
                          8.5.2014        Herrn Gerhard Herrmann
zum 80. Geburtstag
                          9.4.2014        Frau Hildegard Wollmann
                        10.4.2014        Frau Elfriede Meusel
                        12.4.2014        Frau Helga Hermann
                        17.4.2014        Frau Renate Wohnberger
                        26.4.2014        Herrn Heinz Schröter
                        26.4.2014        Frau Regina Birkner
                        29.4.2014        Herrn Hans Mühle
                          1.5.2014        Frau Brigitte Fuchs
                          4.5.2014        Herrn Hans-Joachim Schenkendorf
                          6.5.2014        Frau Dr. Gisela Passehr
                          9.5.2014        Herrn Wilhelm Dietrich
zum 75. Geburtstag
                        11.4.2014        Frau Ursula Oltmanns
                        17.4.2014        Herrn Wolfgang Melde, OT See
                        19.4.2014        Herrn Erwin Mätzig
                        20.4.2014        Frau Bärbel Weise
                        21.4.2014        Frau Gertraud Lukomski
                        24.4.2014        Frau Helga Hanusch
                        25.4.2014        Herrn Helmut Wuttig
                        26.4.2014        Frau Helga Mätzig
                        26.4.2014        Frau Ida Gebel
                        27.4.2014        Herrn Gotthard Simmank, OT Kosel
                          2.5.2014        Frau Edeltraud Kollosche
                          3.5.2014        Frau Inge Grüttner
                        11.5.2014        Herrn Helmut Reiche
                        11.5.2014        Herrn Fritz Sebald
zum 70. Geburtstag
                          9.4.2014        Herrn Ulrich Marschallek
                        13.4.2014        Frau Marianne Reschke, OT See
                        13.4.2014        Frau Ingrid Seidel
                        13.4.2014        Herrn Wolfgang Gamisch
Unseren
Jubilaren
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                        15.4.2014        Frau Ingrid Model
                        17.4.2014        Frau Regina Rodig
                        22.4.2014        Frau Adelheid Liebig
                        26.4.2014        Frau Elvira Ullrich
                        28.4.2014        Herrn Eberhard Jurke, OT See
                        29.4.2014        Herrn Gerhard Kulke
                          1.5.2014        Frau Doris Herrmann
                          2.5.2014        Frau Karin Jahnke
                          5.5.2014        Herrn Bernd Böhme
                          5.5.2014        Frau Sieglinde Heinrich
                        13.5.2014       Herrn Klaus-Dieter Strechel
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112




Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................. 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
– Wasser / Abwasser .................................. 201182, 25320
seit 1. Mai 2013
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 5017 8880 
Strom ................................................................................................................ 0351 5017 8881   
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           12.4.2014 Herr Gano, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207033
           19.4.2014 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
           26.4.2014 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
             3.5.2014 Herr Dr. med. Hartmann
                           Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 205406
           10.5.2014 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 201183
           17.5.2014 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
Notdienste der Zahnärzte
   12.– 13.4.2014 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
           18.4.2014 Dr. W. Ungermann
                           Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 32106
           19.4.2014 MUDr. C. Tews
                           Horka, Biehainer Weg 6, Tel. 035892 3405
NotRufe
Notdienste
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– Anzeigen –
           20.4.2014 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
           21.4.2014 Dr. K. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 70604
   26.– 27.4.2014 ZÄ H. Salewski
                           Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 207864            
             1.5.2014 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
             2.5.2014 Dr. B. Noack
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
       3. – 4.5.2014 Dr. S. Mähl
                           Nieder Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 68
                           Tel. 035827 70329
   10.– 11.5.2014 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 70345
   17.– 18.5.2014 ZÄ H. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b, Tel. 035825 750
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
     bis 13.4.2014 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 5644877
   14.– 21.4.2014 Frau Dr. med. E. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, Tel. 03581 83055
   22.– 27.4.2014 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1, Tel. 03576 28440
  28.4.– 4.5.2014 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
       5. – 8.5.2014 Frau Dr. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535
                           oder  0151 53617901
     9. – 11.5.2014 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, Tel. 035828 7800 
                           oder 0170 2913914
   12.– 18.5.2014 diensthabender Augenarzt zu erfragen unter den
Rettungsleitstellen:
Görlitz: Tel. 03581 406776,
Weißwasser: Tel. 03576 241125
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350








ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
Jörg Franke Görlitzer Str.10 02906 Niesky. .
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Neues aus der Stadtbibliothek Niesky
Mit dem neuen digitalen Presse-
portal von GBI-Genios weiten
wir unseren Services an digitalen
Informationen weiter aus. Das Presseportal verfügt mit 340 nationalen
und internationalen Tages- und Wochenzeitungen sowie rund 700 Fach-
zeitschriften. Mit ihrem gültigen Bibliotheks ausweis können Sie ab
 sofort einfach Ihr Suchwort eingeben und je nach Bedarf, Quellen,
 Themen, Branchen und Regionen eingrenzen und …loslesen. Stets ak-
tuell und umfassend informiert – dank der Genius-Pressedatenbank
(https://bib-oberlausitz.genios.de/) und Ihrer Stadtbibliothek Niesky.
Carola Vogt-Kliemand, Leiterin Stadtbibliothek
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Tischtennisverein Niesky e.V. 
23. Volkssportturnier im Tischtennis für Nichtaktive
Gespielt wird um die Pokale des Oberbürgermeisters der Stadt Niesky.  
Datum: Freitag, den 25.4.2014
Ort: Turnhalle der Oberschule Niesky, Pestalozzistraße 24
Beginn: Männer 19.00 Uhr, Frauen 20.00 Uhr
Meldung: bis 15 Minuten vor Spielbeginn bei der Wettkampfleitung
Spielberechtigt sind nur Sportlerinnen und Sportler, welche auf keiner
Spielerliste der Landesverbände stehen, also den Tischtennissport nur
als Hobby betreiben! 
Bitte Tischtennisschläger und saubere Turnschuhe mitbringen!
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
Verkehrswacht Niederschlesische Oberlausitz e.V.
Fahrradcodierungen in Niesky
In diesem Jahr werden ab 13. Mai 2014, in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr in Niesky im Fahrradschuppen, Görlitzer Straße 1, wieder die
Fahrradcodierungen durchgeführt. Weitere Termine finden jeden zwei-
ten Dienstag im Monat statt. 
Bitte folgende Unterlagen mitbringen:
– Personalausweis
– Eigentumsnachweis
– bei Jugendlichen unter 18 Jahren die Einverständniserklärung der
Erziehungsberechtigten
Die Codierung ist kostenlos.
Landesverband AD(H)S-Sachsen e.V.
Erste AD(H)S-Messe 
Frankenberg – Ca. fünf Prozent unserer Kinder und Jugendlichen und
drei Prozent der Erwachsenen sind von dem Aufmerksamkeits-Defizit
mit oder ohne Hyperaktivität betroffen. Die Betroffenen ecken in der Ge-
sellschaft mit ihrer Andersartigkeit an und erfahren vielmals Unver-
ständnis bis hin zur Ausgrenzung.
Der Landesverband AD(H)S-Sachsen bereitet derzeit die erste sachsen-
weite Messe als großes Podium des Erfahrungsaustausches für Betrof-
fene, Mediziner, Therapeuten und alle Interessenten vor. Am 17. Mai
2014 werden in Frankenberg/Sachsen 16 renommierte Referenten in 
Vereinsmitteilungen
Museum Niesky
Das Museum Niesky zeigt 
vom 4.4. bis 1.6.2014 
Horst Jurtz – Malerei/Grafik
Horst Jurtz war maßgebend an den kultu-
rellen Aktivitäten unserer Region betei-
ligt. 
Als Mitglied der Künstlergruppe »Die
Vier« nahm er an nationalen und internationalen Pleinairs und Studien-
reisen teil. Weiterbildungskurse bei bekannten Malern prägten sein
künstlerisches Schaffen. Auf unzähligen Ausstellungen präsentierte
Horst Jurtz bisher seine Werke der Öffentlichkeit, die sich durch eine ex-
pressive Formensprache und intensive Farbigkeit auszeichnen. Für die
Nieskyer Ausstellung fiel seine Motivwahl auf Blumen und Früchte, wo-
bei der für seine sonst eher großformatigen Werke bekannte Künstler
hier eher kleinere Bilder zeigt. 




 bis 1.6.2014                       Museum
                                            Personalausstellung 
                                            Horst Jurtz/Malerei
                                            zum 80. Geburtstag 
     10.4.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Vortrag – Altes Kräuterwissen – 
                                            neu entdeckt! 
     12.4.2014    9.00 bis    Bürgerhaus
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     12.4.2014    19.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Niesky in Mode …
                                            Mode – Tanz – Unterhaltung 
     15.4.2014    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     25.4.2014    13.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Blutspendetermin HEMA
     27.4.2014    14.00 Uhr   Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Erste Entdeckertour
     30.4.2014                       Traditionelle Fackelumzüge 
                                            und Hexenfeuer
                                            Treff Niesky: 18.45 Uhr Rathaus
                                            Kosel: 19.00 Uhr ehemalige Schule
                                            See: 19.30 Uhr, 
                                            ehemalige blaue Schule
Stannewisch: 19.00 Uhr 
Filterbrunnengelände
       2.5.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Kabarett mit Ranz & May
                                            »Neue MännInnen 
                                            braucht das Land«
       4.5.2014    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit 
       6.5.2014    10.00 bis    Emmaus Krankenhaus/Haus Plitt
                         14.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     15.5.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Vortrag
                                            Jin Shin Jyutsu – 
                                            Ströme für Körper, Seele und Geist
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K E R O   Z i m m e r e i   u n d   H o l z b a u   G m b H
Friedensstraße 114  •  02929 Rothenburg
Tel.: 035891 - 480 0  •  Fax: 035891 - 480 22
www.kero-fachwerk.de  •  kontakt@kero-fachwerk.de
          
 
Mit der Berufsunfähigkeits – 
Zusatzversicherung in jeder 
Situation unabhängig bleiben.
Erfahren Sie mehr in unseren Geschäfts-
stellen. Jetzt Termin vereinbaren.  
Sichern Sie sich für den Fall der Fälle ab, 
damit Sie und Ihre Familie auch dann 
finanziellen Schutz genießen, wenn Sie das 
notwendige Einkommen nicht selbst 
verdienen können. 
30 Fachvorträgen über AD(H)S sprechen. Diese Messe soll aber vor al-
lem über vorhandene Unterstützungsangebote in Sachsen informieren.
Dazu sind eine breite Anzahl von Ausstellern vor Ort: der Landesverband
AD(H)S-Sachsen, Tuced Chemnitz, der Bundesverband AD(H)S, das
zentrale Netzwerk AD(H)S, das Universitätsklinikum Dresden, die Ba-
varia Klinik, die Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe und viele mehr. 
Weitere Informationen zu Vorträgen, Ausstellern und Anmeldemöglich-
keit findet man unter www.adhs-mittelsachsen.de 
Landesverband AD(H)S-Sachsen e.V.
August-Bebel-Straße 7, 09669 Frankenberg
Tel. 037206 881726, Fax 037206 886954
www.adhs-mittelsachsen.de
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995 Fax 204832, 
pfarramt@bruedergemeine-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de
10.4.          15.00    Schwesternnachmittag im Pfarrhaus
12.4.          19.00    Bethanienstunde – Eingang in die Karwoche
13.4.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                  9.45    Predigtversammlung im Kleinen Saal 
                               mit Kindergottesdienst
                  17.00    Hosiannaversammlung im Kleinen Saal 
14.4.          19.00    Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal
15.4.          19.00    Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal
16.4.          19.00    Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal 
                               mit Ansprache
17.4.            9.00     Leseversammlung »Weinstockstunde« 
                               im Kleinen Saal 
                  15.00    Leseversammlung »Gethsemanestunde« 
                               im Kleinen Saal
                  19.00     Feier des Heiligen Abendmahles im Kleinen Saal
18.4.            9.45    Leseversammlung im Kleinen Saal 
                  14.30    Feier der Todesstunde Jesu im Großen Saal
19.4.          19.00    Abendsegen mit Lesung im Kleinen Saal
20.4.            6.00    Feier des Ostermorgens, 
                               Beginn im Großen Saal
                  8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                  9.45    Predigtversammlung im Großen Saal 
                               mit Kindergottesdienst
21.4.            9.45    Morgenandacht im Großen Saal 
26.4.          19.00    Singstunde mit Osterzeugnissen im Kleinen Saal 
27.4.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                  9.45    Predigtversammlung im Kleinen Saal 
                               mit Kindergottesdienst
3.5.          19.00    Kantatenabend im Großen Saal
4.5.           Emmaus Jahresfest
                  9.45    Festgottesdienst im Großen Saal 
Regelmäßige Veranstaltungen
(in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus):
Gebet um Frieden Montag 19.00 Uhr
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr 
Jugendchor Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (H. Plitt)   Dienstag 19.00 Uhr              
Kinderstunde (kleine Gruppe) Mittwoch 15.15 Uhr 
Kinderstunde (große Gruppe) Mittwoch 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
Kirchliche
Mitteilungen
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Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
13.4.          10.15    Gottesdienst/Pfr. Huth
18.4.                       Karfreitag
                    8.45    Gottesdienst mit Abendmahl/Pfr. Huth
20.4.                       Ostern  
                  10.15    Familiengottesdienst mit Abendmahl 
21.4.                       Ostermontag
                  10.15    Einladung zum Gottesdienst 
                               mit Lobpreisgruppe nach Kollm 
27.4.          10.15    Familiengottesdienst/G. Neumann
4.5.          10.15    Lektorengottesdienst
11.5.          10.00    Konfirmation mit Abendmahl/Pfr. Huth
18.5.          10.15    Chor- und Singegottesdienst
Kinderstunde 3.5.2014, 9.30 Uhr
Senioren-
bibelstunde 14.5.2014, 14.00 Uhr
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Kirchenchor montags 19.45 Uhr
Hauskreise bei Ohnesorge donnerstags 19.45 Uhr 
bei Heymann 14-tägig donnerstags 19.30 Uhr
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, Handy 0172 3458279,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
13.4.         10.30    Gottesdienst
18.4.         10.30    Gottesdienst mit Abendmahl
21.4.         10.30    Gottesdienst
27.4.         10.30    Gottesdienst
4.5.         10.30    Gottesdienst
11.5.         10.30    Gottesdienst
Gemeindekirchenrat:
Dienstag, 6.5.2014, 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Frauenkreis:Montag, 5.5.2014, 14.00 Uhr 
Kassenstunde:
Montag, 28.4.2014, 16.00 bis 17.30 Uhr in der Kirche Kosel
Kirchenputz: 
Am Sonnabend, dem 10. Mai, findet ab 9.00 Uhr der Kirchenputz statt.
Der Gemeindekirchenrat und die Verantwortlichen freuen sich über viele
Helfer und Helferinnen. Bitte Putzzeug mitbringen.
Am 14.9.2014 findet die Goldene und Diamantene Konfirmation für
die Konfirmationsjahrgänge 1953/54 und 1963/64 statt. Melden Sie sich
bitte im Pfarramt Hähnichen und sagen Sie es bitte weiter.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Str. 14, 02906 Niesky, Tel./Fax 03588 207859
9.4.       14.00    Seniorennachmittag
11.4.       18.00    Jugendkreuzweg mit Brotzeit im ev. Gemeindehaus
13.4.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
14.4.          19.30    Singkreis
17.4.       19.30    Tischabendmahl im ev. Gemeindehaus
18.4.       9.30    Abendmahlsgottesdienst
               15.00    Andacht zur Sterbestunde Jesu
               19.00    Junge Gemeinde mit Passahmahl
20.4.       9.30    Familiengottesdienst
21.4.       9.30    Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
27.4.       9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
28.4.          19.30    Singkreis
3.5.     10.00–    Jungschartag
                 15.30    in der ev. Kirchengemeinde Niesky
4.5.       9.30    Taufgottesdienst mit Taufgedächtnis, 
                               anschließend Kirchencafé
5.5.       19.30    Singkreis
8.5.       19.45    Bibelkreis des CVJM
11.5.       9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
12.5.       19.30    Singkreis
14.5.       14.00    Seniorennachmittag
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Fax 223646
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
13.4.                        Palmsonntag – Sonntag vom Leiden des Herrn
                  10.00    Hl. Messe mit Palmenweihe und Prozession
17.4.                        Gründonnerstag
                  19.00    Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
                               mit Fußwaschung
18.4.                        Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
                  10.00    Kinderkreuzweg
                  15.00    Feier vom Leiden des Herrn
19.4.                        Karsamstag
                  10.30    Osterlamm- und Speisesegnung
                  21.30    Feier der Hochheiligsten Osternacht
Bilderrahmen und Fotoalben
vom Fachmann
ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
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Ihre Partner
bei Trauer & Abschied
In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky





20.4.                        Ostersonntag – Auferstehung des Herrn
                  10.00    Hl. Messe
21.4.                        Ostermontag
                  10.00    Hl. Messe
27.4.                        2. Sonntag der Osteroktav – Weißer  Sonntag
                  10.00    Hl. Messe
4.5.                        3. Sonntag der Osterzeit
                  10.00    Hl. Messe
11.5.                        4. Sonntag der Osterzeit
                  10.00    Hl. Messe
Kreuzwegandachten
Rothenburg             Mittwoch 9. April, 17.00 Uhr
Ökumenischer Jugendkreuzweg
Niesky                    Freitag, 11. April, 18.00 Uhr 
                               in der evangelischen Christuskirche
Kranken- und Senioren-Hausbesuch – Karwoche
Montag, den 14.4., in Niesky
Beichtgelegenheiten vor Ostern
Niesky Dienstag, 15. April 18.00– 19.00 Uhr
Donnerstag, 10. April 14.30– 16.30 Uhr 
Schülerbeichte
Samstag, 12. April 16.00– 18.00 Uhr 
Fremder Beichtvater
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
donnerstags  9.00– 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, 
Tel. 03588 258888, E-Mail: post@cv-niesky.com; Internet: www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag       9.00    Kinderstunde (kleine und große Gruppe)
Sonntag     10.00    Predigtgottesdienst
Dienstag   19.30    Bibel- und Gebetsstunde
8.6.2014  Israeltag in Niesky, 9.30– 15.30 Uhr, 
Johannes Pflaum/Schweiz
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• preiswerte individuelle 
Echtglasduschen




Thema: Israel im Zentrum des Weltgeschehens 
1. Ist Israels Zukunft Vergangenheit? 
2. Die Rückeroberung Jerusalems im Licht biblischer Prophetie
3. Israel zwischen Landnahme und Landabgabe
4. Israel im Schatten des Terrors –
die Indoktrination palästinensischer Kinder
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte April/Mai 2014
Montag, 14. April 2014, 20.00 bis 20.45 Uhr
Feier zum Gedenken an Jesu Tod
Thema: »Sei dankbar für das, was Christus für dich getan hat!«
freitags, jeweils 19.15 bis 21.00 Uhr (nicht am 9. Mai 2014)
Bibelbetrachtung »Komm Jehova doch näher«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Kurzvorträge, gespielte Szenen und Interviews 
am: 11. April, 18. April, 25. April und 2. Mai 2014
sonntags, jeweils 9.30 bis 11.15 Uhr (nicht am 11. Mai 2014)
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
am: 13. April, 20. April, 27. April und 4. Mai 2014
anschließend:
Bibelbetrachtung über Jehova und Jesus Christus
am: 13. April, 20. April, 27. April und 4. Mai 2014
In Vorbereitung eines Bestandsprojektes hat die
Wohnungsbaugenossenschaft Niesky eG die Firma
Mediendesign Benjamin Kramer mit dem Dreh ei-
nes Luftvideos beauftragt.
Dazu wird ein Multikopter mit Kamera ab dem 
10. April 2014 innerhalb der nachfolgenden vier
Wochen über der Stadt zum Einsatz kommen.
Für eventuelle Rückfrage stehen wir unter der Tele-
fonnummer 03588 254412 gern zur Verfügung.
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   Familienzentrum des DHB 
   Netzwerk Haushalt Niesky e.V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
VERANSTALTUNGEN FÜR FAMILIEN
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  
fitdankbaby Fitnesstraining für Mamas 
und spielerische Übungen für die Babys  
Zwergensprache 
Ganzheitliches Lernen mit Babyzeichen ist eine Möglichkeit, die
sprachliche Entwicklung von Babys und Kleinkindern positiv zu beein-
flussen. Anfrage und Anmeldung ab sofort.
VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE (jeweils 19.00 Uhr)
15.4.2014 Vortrag durch den Beratungsdienst 
der Sparkassen »Das Alter finanziell 
meistern – Informationen zu Betreuungs-
und Pflegekosten«
VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER 
Montag, 14.30 Uhr    Leseklub im Nieskyer Hort 
Dienstag und Mittwoch Kreativnachmittag im Familienzentrum
ab 14.00 Uhr (Basteln, Handarbeiten)
Donnerstag, ab 14.00 Uhr Bastelstunde im Nieskyer Hort
Donnerstag, 15.30 Uhr Kochkurs für kleine Leute 
VORSCHAU SOMMERFERIEN 2014 IM FAMILIENZENTRUM
29.7.– 1.8.2014 FoodCamp
19.– 22.8.2014    ForscherCamp









BEGINN 15.4.2014, 17.00 UHR
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
˛     Reisigtransport zum Hexenbrennen
˛     Service rund ums Haus
˛     Wiesenpflege
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
Neuapostolische Kirchgemeinde




1. Mittwoch im Monat 
Gottesdienst in Görlitz, James-von-Moltke-Str. 36, 19.30 Uhr
2.– 5. Mittwoch im Monat
Gottesdienst in Niesky, Neusärichener Str. 2, 19.30 Uhr
Gottesdienste zu Ostern
Mittwoch, den 16.4., kein Gottesdienst
Karfreitag, den 18.4., 9.30 Uhr
Ostersonntag, den 20.4., 9.30 Uhr
Sperrmüllentsorgung im Landkreis Görlitz 
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft weist darauf hin, dass für jeden Haus-
halt zweimal jährlich die Möglichkeit zur kostenlosen Entsorgung von
Sperrmüll sowie Elektro- und Elektronikschrott besteht. Die Anmeldung
erfolgt über die Sperrmüllkarte. 
Zwei Sperrmüllkarten befinden sich zur Anmeldung im Innenteil des
Abfallkalenders. 
Zudem steht Ihnen ein entsprechendes Formular unter www.kreis-goer-
litz.de zur Verfügung. 
Der Entsorgungstermin wird Ihnen per Antwortkarte durch die beauftrag-
ten Entsorgungsunternehmen innerhalb von vier Wochen benannt.
Abfallkalender liegen im Regiebetrieb Abfallwirtschaft, der Niederschle-
sischen Entsorgungsgesellschaft mbH in Niesky, sowie im Rathaus aus.  
Kontakt: Tel. 03588 261-716, -702  Fax 03588 261-750 
Ein Leben in Liebe und Würde – 
Hilfen für an Demenz erkrankte 
Menschen und deren Angehörige
Frühjahrssammlung der Caritas 
vom 26. April bis 5. Mai
Vom 26. April bis 5. Mai führt der Caritasverband der Diözese Görlitz
e.V. eine Straßen- und Haussammlung durch. Die Spendengelder wer-
den für Hilfen für an Demenz erkrankte Menschen und deren Angehö-
rige verwendet.
Die demografische Veränderung stellt uns vor neue Herausforderungen.
Viele Menschen werden älter und Demenzerkrankungen und Altersver-
wirrtheit nehmen stetig zu. 
Wer Menschen mit Demenz betreut, braucht Phantasie, Aufmerksam-
keit, Einfühlungsvermögen und Geduld. Die Betreuung ist eine sehr an-
spruchsvolle Arbeit und oftmals eine 24-Stunden-Aufgabe, der auf Dau-
er niemand allein gewachsen ist. 
Die Caritas bietet hier Möglichkeiten der Entlastung, von Betreuungs-
stunden in der Häuslichkeit oder in Betreuungsgruppen bis zu Ge-
sprächsangeboten für pflegende Angehörige. 
Um den Betroffenen ein Leben in Liebe und Würde bieten zu können,
benötigt der Caritasverband finanzielle Unterstützung.
Gesammelt werden die Mittel durch ehrenamtliche Sammlerinnen und
Sammler aus den katholischen Pfarrgemeinden. Sie können sich durch
einen Sammelausweis ausweisen.
Jubiläum »Zwanzig Jahre Biosphärenreservat
Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft – 
Bilanz und Perspektiven«
Projektwettbewerb für Einwohner der Biosphärenreservates vom
1. April bis zum 28. Mai 2014
Unter den naturtouristischen Urlaubszielen gilt die Oberlausitzer Hei-
de- und Teichlandschaft im Osten Deutschlands auch zwanzig Jahre
nach der Wiedervereinigung eher als Geheimtipp. Dabei wird oft über-
sehen, mit wie viel Energie und Engagement sich Bürger einsetzen, um
die Region in Wert zu setzen und ihr Umfeld attraktiv zu gestalten.  Aus
diesem Grund ruft der Rat des Biosphärenreservats im Rahmen des
zwanzigjährigen Bestehens des Schutzgebietes zu einen Projektwettbe-
werb auf, der die Leistungen der Menschen im Biosphärenreservat in
den vergangenen zwanzig Jahren zeigen soll, die sich für die Verbesse-
rung der Lebensbedingungen im eigenen Haus, im eigenen Ort oder der
Region eingesetzt haben.
Besonders gewürdigt werden sollen zudem die Bemühungen im Natur-
und Artenschutz sowie in der Umweltbildung.
Die Projekte der Gewinner werden in die Jubiläumsausstellung „Zwan-
zig Jahre Leben im Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- und Teich-
landschaft“ aufgenommen und in einer Jubiläumsbroschüre veröffent-
licht. Darüber hinaus werden die besten Beiträge in den Kategorien Um-
weltbildung, Naturschutz, nachhaltiges Wirtschaften, lebendiges Ge-
meindeleben und Haus und Hof prämiert.
Die feierliche Eröffnung der Ausstellung sowie die Bekanntgabe der
 Gewinner am Kategorienausscheid erfolgt auf dem 17. Herbstmarkt in
Wartha am 13. September 2014. Die Wettbewerbsunterlagen sind ab dem
1. April 2014 in den Gemeindeverwaltungen des Biosphärenreservats
oder in der Biosphärenreservatsverwaltung in Wartha erhältlich. Darüber
hinaus können die Unterlagen im Internet unter www.biosphärenreser-
vat-oberlausitz.de heruntergeladen werden.
Der Einsendeschluss ist der 28. Mai 2014.
Bei Fragen steht die Organisatorin des Jubiläums, Frau Kaupisch tele-
fonisch unter 0176 24656405 oder per Email an jubilaeum@biosphae-
renreservat-oberlausitz.de zur Verfügung.
Teichlandschaft, Bildautorin K. Kaupisch
Heilige auf Glas dauerhaft 
im Schlesischen Museum zu Görlitz
Dem Schlesischen Museum ist es gelungen, eine einzigartige Sammlung
von Hinterglasbildern aus der Grafschaft Glatz zu erwerben. Es handelt
sich um die Sammlung von Heidi und Fritz Helle – die größte private
Kollektion dieser Art. Das Museum zeigte die Bilder bereits 2010 in ei-
ner Sonderausstellung unter dem Titel »Heilige auf Glas«. Nun werden
sie dauerhaft im Museum präsentiert. Die Eröffnung des neu gestalteten
Ausstellungsbereiches findet am 11. April, um 19.00 Uhr, statt.  
2013 kaufte die Ernst von Siemens Kunststiftung in München 50 Bilder
an, um sie dem Schlesischen Museum zu Görlitz als Dauerleihgabe zur
Verfügung zu stellen; 65 weitere Bilder sowie eine große Plastik der 
Hl. Hedwig aus dem 18. Jahrhundert übergab das Ehepaar Helle groß-
zügiger Weise dem Museum als Geschenk. 
In der Grafschaft Glatz wurden Hinterglasbilder von der Mitte des 
18. Jahrhunderts bis um 1890 gefertigt. Vereinzelte Auftragsarbeiten
führte man sogar noch bis 1945 aus. Die bunten Bildtafeln aus Glas ent-
standen in Familienbetrieben und wurden zumeist von Hausierern oder
Devotionalienhändlern in den zahlreichen Wallfahrtsorten vertrieben.
Wichtigster Herstellungsort war Kaiserswalde/Lasówka, wo einige Ma-
lerfamilien über mehrere Generationen arbeiteten. 
Schlesisches Museum zu Görlitz
Brüderstraße 8, 02826 Görlitz, Tel. 03581 87910 
www.schlesisches-museum.de, geöffnet: Di. – So. 10.00– 17.00 Uhr
Publikation: 19,80 Euro.
An alle Vereine /Kita /Schulen /
Gewerbetreibende der Stadt Niesky
Zum Nieskyer Herbstfest 2014 soll es wieder einen Festumzug mit vie-
len Nieskyer Vereinen, Gewerbetreibenden, Schulen und  Kitas geben.
Gesucht werden interessierte Mitstreiter mit tollen Ideen. Haben Sie Mut
und machen Sie mit – zur Freude aller Nieskyer und Gästen.
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Gemeinschaftsanzeige der inserierenden Firmen
Ihre Spezialisten
für Bauen und Wohnen
Geplant ist der Umzug: Sonnabend, den 20.9.2014
Stellzeit: 14.00 Uhr, Start: 14.30 Uhr
Stellplatz: Kollmer Straße/Ecke Jänkendorfer Straße;      
Dauer: ca. 1 Stunde
Ansprechpartner für Sie ist Herr Bernd Barthel, Haus der Geschenke,
Lehrergasse 1a in Niesky, Tel. 03588 201265.
Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister

Teilnahme am Festumzug 





(z. B. ausgestaltete Wagen, Gruppen zu Fuß, Fahrzeuge, Turnübungen, Musik)
Platzbedarf (ca. Länge):
Sonstiges: 
(Den Teilnahmeschein können Sie im »Haus der Geschenke« abgeben oder in den Rathaus-
briefkasten werfen.)





02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Tel. 035892 54 67 û Fax 36151 · Funk 0171 3673454
Frisch gekochte bunte Eier!
Jetzt OSTERBRATEN kaufen!
Wir empfehlen: z.B. frisches Suppenhuhn, frische Flug -
enten, frische Puten, alles Geflügel auch in Teilen, das gesamte
Geflügelwurstsortiment  • Osterlamm, -keule, -schulter, -rücken,
-filet • frisches Kalbfleisch • Osterzickel, -keulen und -rollbraten,  
• frische Hauskaninchen, -läufe, -rücken, -keulen und -rollbraten,
sowie das gesamte Wildbretsortiment, z.B. Wildschwein, 
Wild rollbraten, alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagd-
frischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky         Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz         Di. bis Fr. von 8 bis 16.30 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg    jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser   jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                                und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz
• 5 frische Hähnchenkeulen                                    nur € 5,50
• frische Flugentenkeulen    € / 100g 1,29 nur € / 100g 0,99
• Wildgulasch                           € / 100g 1,39 nur € / 100g 0,99
• weiße Leghorn, Tetrabraun, 
Blausperber, schwarze Bovan,
Hähne, Sussex
• Wachteln und Perlhühner



















Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag im Monat
9.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Neuteichnitzer Straße 36 · 02625 Bautzen – Teichnitz
Tel. 03591 373333 · www.Treppenbau-Jatzke.de
Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
